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Fr., 19.06. – OPEN-AIR mit „Kellerkommando“
ab 19.30 Uhr · Freibad-Wiese (bei schlechtem Wetter: Wolfgang-Graf-Halle)

Sa., 20.06. – MITTELALTER-MARKT
15–23 Uhr · Stadtsee & Altstadt    |    mit Musik, Gaukelei & Feuershow

So., 21.06. – „ANNO DAZUMAL & HEUTE“
11–20 Uhr · Stadtseegelände & Altstadt   |    Buntes Markttreiben, Viehmarkt

FEST-WOCHENENDE 
19.–21. Juni 2026

1250Jahre SCHEINFELD

www.stadt-scheinfeld.de Stadt Scheinfeld | Kulturamt | Hauptstr. 3 | 91443 Scheinfeld | Tel. 09162/992 91 1300
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Zimmerei • Holzbau
Holzhäuser

Holz- und Baustoffhandel
Carports • Wintergärten

Ziegeleindeckung 
Altbausanierung

Bauplanung • Trockenbau
Innenausbau • Dachfenster

Fenster • Türen
Parkettböden 

Energieberatung
Holzterrassen

Thierberg 16 a
91443 Scheinfeld

Tel. 09162 / 98 86 94
Fax. 09162 / 98 86 96
Mobil. 0151 / 23 40 04 62
www.zimmerei-mahkorn.de

Gerüstbau Jakob GmbH & Co. KG   
Ezelheimer Str. 12 | 91484 Sugenheim

09165/ 995 955 0

www.geruestbau-jakob.deinfo@geruestbau-jakob.de

• Fassadengerüste
• Raumgerüste
• Fahrgerüste
• Bauaufzüge
• Bauzäune
• Sonderkonstruktionen

• Temporäre Treppenanlagen
• Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle
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Zum Abschied.
Liebe Scheinfelderinnen und Scheinfelder,

nach 18 Jahren als Erster Bürgermeister der Stadt war es Zeit für einen beruflichen 
Neuanfang. Danke allen, die mich bei meiner Arbeit für unsere (!) Stadt mit wert-
vollen Ideen konstruktiv begleitet, die mir Vertrauen geschenkt, Mut zugespro-
chen, mich auch mal ertragen und sogar mal Danke gesagt haben. Ich war 2008 
selbst wohl am meisten überrascht über meine Wahl. Wirklich vorbereitet war ich 
nicht. Das geht allerdings den meisten Bürgermeistern so. Denn so prominent und 
bekannt das Amt auch ist, was dahintersteckt, erfährt man erst, wenn man den 
Job mal macht. Und der hat es in sich: Man muss sich rasch in allerlei juristische, fi-
nanzsystematische und technische Bereiche einarbeiten, kann zwar auf qualifi-
zierte Mitarbeiter zurückgreifen, wird als erster Verantwortlicher aber immer viel 
mehr sein müssen als nur Aufgabenverteiler. 

Es ist aufreibend, die stets steigenden Erwartungen an die Verbesserung des Le-
bensumfelds vieler Menschen irgendwie erfüllen zu sollen im Wissen darum, dass dies schon aus finanziel-
len Gründen nicht gelingen kann zumal die stets wachsenden Auflagen kaum noch einfache Lösungen zu-
lassen. Mich hat oft verblüfft, mit welcher Selbstverständlichkeit Forderungen gestellt wurden und der oder 
die Fordernde keine Vorstellung und auch nicht gefragt hatte, was dies kostet und welchen Beitrag der Ein-
zelne denn eigentlich für seine Gemeinde leistet. Würden wir privat auch so handeln? Aber die Politik, auch 
auf kommunaler Ebene, hat eben eigene Gesetze. Und ja – es fiel mir zuletzt zunehmend schwer, diesen 
modernen Egozentrismus mit seinen kommunikativen Verirrungen zu akzeptieren, obwohl ich wusste, dass 
die große Mehrheit nicht so denkt, redet, handelt.

Und so darf ich mich ganz besonders bei all jenen bedanken, die sich erst ernsthaft informieren und dann 
urteilen, die leidenschaftlich um die Sache und im Ton gemäßigt diskutieren, die „die Stadt“ als gemeinsa-
men Entwicklungsraum verstehen und sich sogar aktiv für andere einbringen, die also hinter jedem Bürger-
recht auch eine Bürgerpflicht sehen. Das sind immer noch sehr viele. Scheinfeld braucht Sie als aufmerksame 
Nachbarn, ehrenamtliche Blaulichthelfer, als Förderer und als Beschützer unserer freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung immer und überall wenn es darauf ankommt. Danke insbesondere allen, die als Stadtrat, Orts-
sprecher oder Beauftragter, als aktives Mitglied in Vereinen, Kirchen und anderen Einrichtungen viel Zeit und 
Energie für andere Menschen aufbringen und unsere Heimat erst dadurch wirklich liebenswert wird. Lassen 
Sie in Ihrem Ehrenamt nicht nach und überzeugen Sie andere, dass diese steuerschwache Stadt noch mehr 
helfende Hände und Herzen braucht. Danke schließlich allen, die auch unseren neuen Stadtrat sowie Bürger-
meister Theodor Schell in Wort und Tat, mit Respekt und im Sinne des Gemeinwohls unterstützen. Halten wir 
zusammen, unsere Heimat braucht uns. 

Claus Seifert, Altbürgermeister Stadt Scheinfeld
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Zum Start.
Liebe Leserinnen und Leser der Scheinfelder Rundschau,
vor allem aber liebe Scheinfelderinnen und Scheinfelder,

zu Beginn möchte ich mich bei Ihnen recht herzlich für das große Vertrauen be-
danken, das Sie mir bei den Kommunalwahlen am 8. März bei der Bürgermeis-
ter-, Stadtrats- und Kreistagswahl entgegengebracht haben. Für mich ist dieses 
Ergebnis ein deutliches Zeichen dafür, dass in Scheinfeld der Wunsch nach Neu-
em und nach frischen Impulsen vorhanden ist.

Ich gehe meine neue Aufgabe mit großer Motivation an und wurde von meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr herzlich aufgenommen. Besonders be-
danken möchte ich mich an dieser Stelle auch bei Altbürgermeister Claus Seifert, 
dem ein reibungsloser Übergang ebenfalls sehr am Herzen lag und der mich 
bestmöglich in die anstehenden Themen eingearbeitet hat.

Gleichzeitig steht unsere Verwaltung mit dem Wechsel in der Geschäftsleitung, dem Wechsel an der Spitze 
des Bauhofs, dem Ausscheiden des Stadtbaumeisters sowie dem Amtswechsel im Bürgermeisteramt vor ei-
nem erheblichen Umbruch. Doch in jedem Wandel liegt auch eine Chance: die Chance, neue Wege zu ge-
hen, Dinge zu hinterfragen und sich zukunftsorientiert aufzustellen. Allerdings braucht es bei solchen Ver-
änderungen meist etwas, bis sich das neue Team eingespielt hat. Deshalb bitte ich Sie um Verständnis und 
Nachsicht, sollte in der Anfangszeit nicht alles sofort reibungslos gelingen. Zugleich freuen wir uns sehr 
über konstruktive Rückmeldungen, denn sie helfen uns, besser zu werden.

Was unsere Stadt ausmacht, ist der Zusammenhalt und das gemeinsame Anpacken. Das hat auch der neue 
Stadtrat in seiner konstituierenden Sitzung gezeigt. Formal hätte sich dieser frühestens am 6. Mai konstitu-
ieren dürfen. Dass dies bereits am 4. Mai möglich war, lag an der vollständigen Anwesenheit aller Mitglie-
der und daran, dass sich niemand an den Formalien störte. Diesen Geist des Miteinanders möchte ich in die 
neue Legislaturperiode mitnehmen und der Bürgermeister aller sein. Denn wir sind als Stadt zu klein, um 
uns in erster Linie mit Formalien und Streitigkeiten zu beschäftigen. Entscheidend ist, dass wir unsere Stadt 
weiterentwickeln und gemeinsam stärken, damit wir in einer von Krisen geprägten Zeit erfolgreich beste-
hen können.

„Die Stadt“ sind nicht nur Bürgermeister, Verwaltung und Stadtrat – „die Stadt“ sind wir alle. Deshalb sind 
wir alle gefordert, mit anzupacken, uns einzubringen und unseren Beitrag zu leisten, damit das Zusammen-
leben in unserer Stadt und in unseren Ortsteilen gut gelingt. Jedes Engagement ist wertvoll – ob im Stadt-
rat, in den Vereinen, in den Unternehmen vor Ort oder auch im Kleinen: wenn Müll aufgehoben wird, wenn 
eine städtische Rinne gesäubert oder ein städtisches Grundstück mit gepflegt wird. Solches Handeln ist nicht 
nur unbürokratisch und spart Kosten sowie Verwaltungsaufwand, sondern trägt auch dazu bei, unsere Stadt 
sauber, engagiert und attraktiv nach außen zu präsentieren.

Gerade zu Beginn meiner Amtszeit wünsche ich mir dieses zivilgesellschaftliche Engagement und eine Hal-
tung der gegenseitigen Toleranz, damit wir die wichtigen Aufgaben gemeinsam und geschlossen angehen 
können. Dieses Miteinander werden wir in den zahlreichen Veranstaltungen im Rahmen unserer 1250-Jahr-
Feier unter Beweis stellen – insbesondere an unserem großen Festwochenende vom 19. bis 21. Juni.

Ich freue mich auf die kommende Zeit, auf die Begegnungen mit Ihnen und darauf, gemeinsam mit dem 
Stadtrat, der Verwaltung, dem Bauhof, den Stadtwerken und mit Ihnen unsere Heimat weiterzuentwickeln.

Es grüßt Sie herzlich

Theodor Schell, Erster Bürgermeister
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Impressionen Frühlingsmarkt
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Veranstaltungen in und um Scheinfeld
22.05.26 Naturparkwanderung  „Artenviel-

falt in den Scheineauen"
14.00 Uhr Naturpark Steigerwald Festplatz, Badstraße

24.05.26 Schiesstermin am Habermeier 9.00 Uhr Jägerverein Scheinfeld Schiesshaus am 
Habermeier

24./25./
31.05./04./
07.06.26

Schlossführung 14.00 Uhr Stadt Scheinfeld, Schloss-
führer

Schlosstor, 
Schwarzenberg 1 

13.06.26 Sommerausflug des VDK  VDK Scheinfeld und 
Burghaslach

13.06.26 Blaulichttag der FFW, THW, Rotes 
Kreuz, Polizei, DLRG uvm.

10.00-17.00 
Uhr

FFW Scheinfeld Stadtsee, Seestraße und 
Hauptstraße, Scheinfeld

14.06.26 Waldbaden  
„Eintauchen-Einatmen-Einlassen"

10.00 Uhr Armin Nögel, 
Tel. 0171/3344620

Pavillon in der Jahresbau-
mallee

14.06.26 Musikfrühschoppen im Alten 
Amtsgericht Garten und

11.00 Uhr SPD-Ortsverein, Europa 
Union, WFU und

Garten altes Amtsgericht, 
Schwarzenberger Str. 26,

Informationen für WIR FÜR UNS-
Gesellschaft

Förderverein 
Schlosskonzerte

Scheinfeld

14.06.26 Schlossführung 14.00 Uhr Stadt Scheinfeld, 
Schlossführer

Schlosstor, 
Schwarzenberg 1 

15.06.26 Stadtratsitzung 19.00 Uhr Stadt Scheinfeld Bürgersaal, Altes Rathaus, 
Scheinfeld

19.-
21.06.26

1250 Jahre Stadt Scheinfeld Stadt Scheinfeld Freibad, Hauptstraße und 
Stadtsee, Scheinfeld

19.06.26 Scheinfelder Jubiläums-Staffellauf 17.00 Uhr TSV Scheinfeld,  Leicht-
athletik 

Freisportanlage Lerchen-
bühl, Scheinfeld

19.06.26 Open-Air im Freibad mit „Keller-
kommando"  Einlass: 19.30 Uhr

20.30 Uhr Stadt SEF und Förderver-
ein Aloisius

Freibad Scheinfeld oder 
Wolfgang-Graf-Halle

20.06.26 Mittelaltermarkt 15.00-
23.00 Uhr

Stadt Scheinfeld Hauptstraße und Stadtsee, 
Scheinfeld

21.06.26 Jahrmarkt „Anno dazumal" mit 
Viehmarkt, Mittelalter-Markt 

11.00-20.00 
Uhr

Stadt Scheinfeld Hauptstraße, Scheineaue 
und Stadtsee, Scheinfeld

27.06.26 Sommerkonzert mit Wolfgang Tost 20.00 Uhr Bruderkreis Burgambach Haus Friede, Burgambach

27.06.26 Sommerfest und Tag der offenen 
Tür mit Dekan Till Roth 

14.00 Uhr Bruderkreis Burgambach Haus Friede, Burgambach

28.06.26 Schlossführung 14.00 Uhr Stadt Scheinfeld, 
Schlossführer

Schlosstor, 
Schwarzenberg 1 

Bekanntmachung von Manövern
Beim Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim wurde angemeldet, 
dass Einheiten der Deutschen Bundes-
wehr eine Truppenübung durchfüh-
ren, von welchem auch der Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
berührt wird:

Übungsart:	
Abschlussübung „Steigerwald“; 
Gefechtsübung

Übungszeitraum:	
01.06.2026-04.06.2026

Betroffene Gemeindegebiete:
Scheinfeld, Bad Windsheim, Uffenheim

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von 
den Einrichtungen der übenden Trup-
pe fernzuhalten. Auf die Gefahren, die 
von liegengebliebenen Sprengmitteln, 
Fundmunition und dergleichen aus-
gehen, wird ausdrücklich hingewiesen.
Entschädigungsansprüche für Flur- 
und Forstschäden, für Schäden an pri-
vaten Straßen und Wegen sowie für 
sonstige Schäden sind umgehend, je-
doch spätestens innerhalb eines Mo-
nats nach Beendigung der Übung 

schriftlich bei der Gemeinde oder in-
nerhalb von drei Monaten nach dem 
Zeitpunkt, in dem der Geschädigte 
von dem Schaden und der beteiligten 
Truppe Kenntnis erlangt hat, schrift-
lich beim Bundeswehr-Dienstleis-
tungszentrum Veitshöchheim anzu-
melden.

Bundeswehr-Dienstleistungszent-
rum Veitshöchheim Balthasar-Neu-
mann-Kaserne, 
97209 Veitshöchheim, Tel.: 0931 9707-0
E-Mail: BwDLZVeitshoechheim@bun-
deswehr.org
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Hauptstraße 17  +  91443 Scheinfeld    
www.gasthof-lax.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Frischluft schnuppern und Sonne tanken! 

 

Wir freuen uns sehr Euch mit leckeren  
Speisen und köstlichen Getränken auf  
unserer Terrasse bewirten zu können. 

 

Jetzt: Fränkischer Spargel in vielen Variationen. 
 

RE -  - ED  
auf unserer Sonnenterrasse! 

Baustelle in der Hauptstraße – trotzdem geöffnet!

Wir sind für Sie 
da, auch wenn 

wir zur Zeit 
schwerer zu 

erreichen sind!

Bücher HEUTE bestellen, MORGEN abholen
Sandspielzeug | Federball-, Wurfspiele | Bruder-Fahrzeuge
Bücher | Tabakwaren | Glückwunschkarten für jeden Anlass
Schultüten – auch zum selbst gestalten | Bürobedarf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schreibwaren Meyer
am Tor

Schreibwaren | Bücher | Kerzen | Weihnachts-Artikel
Kalender | Bücher-Bestellungen von heute auf morgen

Wir sind für Sie Wir sind für Sie Wir sind für Sie 
da, auch wenn da, auch wenn 

wir zur Zeit wir zur Zeit 
schwerer zu schwerer zu 

erreichen sind!erreichen sind!

Wir sind für Sie Wir sind für Sie 
da, auch wenn da, auch wenn 

wir zur Zeit wir zur Zeit 
schwerer zu schwerer zu 

erreichen sind!erreichen sind!



9Scheinfelder Rundschau 5/26

 im Internet!

Vollständig mit allen Seiten zu finden unter: www.scheinfeld.de

Unsere

Am 30. August 2026 fin-
det von 11 – 17 Uhr in der 
Hauptstraße, am Stadt-
seegelände und in der 
Seestraße anlässlich der 
Scheinfelder Kirchweih 
der LandLust-Markt wie-
der mit einem Oldtimer-
Treffen statt.

Möchten Sie am Land-
Lust-Markt teilnehmen 
oder sich mit Aktionen 
präsentieren? Dann sen-
den Sie uns Ihre Be-
werbung bis 30.06.2026 
zu. Das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf www.
stadt-scheinfeld.de oder 
wenden Sie sich gerne an 
das Kulturamt der Stadt 
Scheinfeld.

Das Oldtimertreffen wird 
von Frank Chochola-
ty von „autos und noch 
mehr“ in Zusammenar-
beit mit dem Kulturamt 

der Stadt Scheinfeld or-
ganisiert. Sie haben ein 
oder viel leicht sogar 
mehrere „Schätzchen“ in 
ihrer Garage oder Scheu-
ne und möchten sie ger-
ne einmal präsentie-
ren? Dann nehmen sich 
doch mit ihrem Garagen-
Schatz an unserem Oldti-
mer-Treffen teil! Egal ob 
Auto, Zweirad oder Trak-
tor. Die Teilnahme ist 
kostenlos und jeder Teil-
nehmer erhält einen Ver-
zehr-Gutschein. Weitere 
Informationen erhalten 
sie bei Frank Chochola-
ty, Telefon 09162/988988, 
E-Mail: kontakt@au-
tosundno c hmeh r.de 
oder dem Kulturamt der 
Stadt Scheinfeld, Telefon 
09162/9291132, E-Mail: 
kulturamt@scheinfeld.de

Wir freuen uns auf viele 
Besucher und Raritäten
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 Die Stadt Scheinfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leiter/in 
für den städtischen Bauhof (m/w/d)

Die Stadt Scheinfeld zählt derzeit gut 4.700 Einwohner in 13 Ortsteilen auf einer Gesamtfläche von 45km2. Der 
Bauhof unterhält knapp 40 km Gemeindestraßen, eine Grund- und Mittelschule, 3 Kitas, di-verse weitere öffentli-
che Gebäude, Friedhöfe, Spielplätze, Grünflächen und Wälder, unterstützt die Stadtwerke mit Bädern, die Kläran-
lage und das Kulturamt bei Veranstaltungen.

Aufgabenschwerpunkte:
·	 Personalverantwortung (Einsatzplanung und Fortbildung) im Bauhof mit derzeit 12 Mitarbeitern
·	 Sicherstellung eines wirtschaftlichen Einsatzes von Fuhrpark und Material
·	 Effizientes Management der Pflege öffentlicher Einrichtungen
·	 Kalkulation und Ausschreibung kleinerer Projekte inkl. Beschaffung von Baumaterial, Bewirt-schaftungs- und 

Betriebsmitteln
·	 Mitarbeit bei der Kalkulation kostenrechnender Einheiten sowie Veranstaltungen
·	 Überwachung und ggf. Durchsetzung von Verkehrssicherungspflichten
·	 Mitarbeit bei den Tätigkeiten des Bauhofes

Wir erwarten von Ihnen:
·	 Abgeschlossene Ausbildung als Meister (m/w/d), Bautechniker (m/w/d) oder Vorarbeiter (m/w/d) in einem Beruf 

des Bauhauptgewerbes, in jedem Fall jedoch eine abgeschlossene hand-werkliche Ausbildung
·	 Mehrjährige Berufs- und Führungserfahrung, Durchsetzungsvermögen, Organisationstalent, Ent-scheidungs-

freude, soziale Kompetenz
·	 Solide Kenntnisse im Umgang mit dem PC und MS-Office
·	 Grundkenntnisse im Haushalts-, Satzungs- und Vergaberecht sind wünschenswert
·	 Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit
·	 Mind. Führerschein der Klasse B/BE, wünschenswert C/CE

Wir bieten Ihnen:
·	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit (39 Wochenstunden) mit 30 Tagen Urlaubsan-spruch im Jahr
·	 Eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend Ihrer persönlichen und fachlichen Vorausset-zungen auf Grun-

dlage des TVöD mit einer leistungsorientierten Komponente
·	 Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung sowie betriebliches Gesundheitsmanagement und Fahr-radleasing
·	 Eigenverantwortliches Arbeiten mit hoher Verantwortung
·	 Ausreichende Fortbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 07.06.2026.
Bitte senden Sie diese an die Stadt Scheinfeld, Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld oder per Mail als PDF-Dokument 
an bewerbungen@scheinfeld.de. Für Auskünfte stehen wir Ihnen gerne unter 09162 9291-0 zur Verfügung.



11Scheinfelder Rundschau 5/26

Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN  
geht im Landkreis Neustadt a.d.Aisch- 
Bad Windsheim in die 5. Runde 

Wir sind erstmals dabei!
Die Stadt Scheinfeld macht 
heuer erstmals vom 27. Juni 
bis 17. Juli 2026 bei der Ak-
tion STADTRADELN mit! 
Gemeinsam mit dem Land-
kreis Neustadt a.d. Aisch-
Bad Windsheim und weite-
ren Teilnehmerkommunen 
laden wir alle Radfahren-
de herzlich ein, möglichst 
viele Wege klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurück-
zulegen.
Ziel ist es, Kilometer für das 
eigene Team, die Kommune 
und eine verstärkte Radför-
derung zu sammeln – ganz 
im Sinne des Umweltschut-
zes. Unter www.stadtradeln.
de/kreis-nea stehen die Un-
terseiten der teilnehmen-

den Kommunen bereits zur 
Verfügung, sodass sich In-
teressierte ab sofort regis-
trieren können.
Wie im vergangenen Jahr 
sucht der Landkreis auch 
diesmal den kreativsten, 
lustigsten und originellsten 
Teamnamen. Darüber hin-
aus werden Preise in ver-
schiedenen Kategorien ver-
geben: für das Team, die 
Einzelperson und die Schul-
klasse mit den meisten Ki-
lometern.
Radeln Sie mit uns für ein 
besseres Klima und eine 
lebenswerte Zukunft! Wir 
freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmende und einen 
spannenden Wettbewerb!

Grüne Seite
Naturnaher Garten
- Tipps für Balkon- und Gartenbesitzer -

Ein naturnaher Garten ist an natürlichen Lebensräumen orientiert. 
Er zeichnet sich durch eine Vielfalt an Pflanzen, Insekten und 
Strukturen aus. 

Gärtnern für mehr Artenvielfalt – Wegweiser durch die 
Jahreszeiten

Sind in meinem Garten 
heimische (Wild-)Pflanzen 
gepflanzt?
Kann ein Teil des Rasens als 
Blühfläche genutzt 
werden?
Gibt es in meinem Garten 
Steinhaufen und Totholz?
Gibt es in meinem Garten 
Wasserstellen für Tiere?
Wird zum Gießen 
Regenwasser verwendet?

Checkliste
1. Einheimische Wildblumen und 

Gehölze pflanzen
2. Seltenes und schonendes 

Mähen der Rasenflächen
3. Möglichst mit Regenwasser 

und nur im 1. (bis 2.) Jahr nach 
der Pflanzung/ der Aussaat 
gießen

4. Keine Verwendung von 
chemischen Pestiziden und 
Dünger

5. Nistkästen und/oder 
Insektenhotels aufstellen

Tipps für einen naturnahen 
Garten/ Balkon

Informieren

https://www.bestellen.bayern.de/lfu_nat_00497

Glas – die unsichtbare Gefahr für Vögel
Die Kreisgruppe des Lan-
desbunds für Vogel- und 
Naturschutz in Bayern e.V. 
– LBV -(https://neustadt-
aisch-bad-windsheim.lbv.
de) gibt Tipps zum Vogel-
schutz an Glasscheiben.
Warum fliegen Vögel gegen 
Scheiben? 
Das nebenstehende Bild aus 
dem LBV-Fotoarchiv zeigt 
deutlich die Spiegelung der 
Umgebung auf der großen 
Glasscheibe. Für Vögel ist 
Glas nicht sichtbar. 

Was tun?
Tipp 1: Installation eines 
selbstgebauten Schnurvor-
hangs aus schwarzen oder 
weißen Perlschnüren oder 
Mauerschnur im Abstand 
von 10 cm. Eine Anleitung 
findet man unter www.lbv.
de/vogelschlag. 
Tipp 2: Bei Neubau oder 
Umbau geriffeltes oder mat-
tiertes Glas verwenden, z.B. 

in Treppenhäusern oder an 
Glastüren.
Tipp 3: Eine ansprechende 
Lösung, die auch wissen-
schaftlich bewiesen funkti-
oniert, sind silberne Punk-
te aus Aluminium auf einer 
Trägerrolle. Mit Maßband 
lassen sie sich gleichmäßig 
auf der Glasscheibe aufbrin-
gen. Da sie nur ein Prozent 
der Glasfläche ausmachen, 
sind sie kaum sichtbar und 
wirken wie ein dezentes 
Punktmuster – siehe Foto 
und unter www.lbv-shop.
de/vogelschutz. 

Schon gewusst?
Einzelne transparente, 
schwarze, weiße oder bun-
te Birdsticker (Vogelsil-
houetten) sind wirkungslos. 
Nur wenn die Silhouetten 
mit maximalem Abstand 
eine Handfläche angebracht 
werden, können sie von den 
Vögeln gesehen werden.

Vogeltod an großen Glasflä-
chen z.B. von Bushäuschen, 
Bürogebäuden oder Win-
tergärten kann man unter 
www.lbv.de/vogelschlag-
melden eingeben. Dann 
setzten sich Experten des 

LBV mit den 
B e s i t z e r n 
der Glasflä-
chen in Ver-
bindung und 
bieten eine 
Beratung an.
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Steigerwaldclub Oberscheinfeld

Gelungene Ostereier
suche

Am Ostermontag veranstal-
tete der Steigerwaldklub 
Oberscheinfeld seine tradi-
tionelle Ostereiersuche an 
der Ruine Scharfeneck. Be-
reits im Vorfeld hatten ei-
nige engagierte Helferinnen 
und Helfer den Platz vor der 
Ruine mit Tische und Bän-
ken bestückt und ein reich-
haltiges Kuchenbuffet auf-
gebaut. Auch für Getränke 
und Kaffee war bestens 
gesorgt und der Osterha-
se hatte rund um die Rui-
ne etliche Nester, mit bun-
ten Eiern, für die kleinen 
versteckt.
Gegen 14 uhr machten sich 
rund 45 Kinder mit ih-
ren Eltern , angeführt vom 
Vorstand des Vereines, vom 
Waldparkplatz auf den Weg 
zur Ruine. Dort angekom-
men eröffnete der Vorsit-
zendeThomas Reil offizi-
ell die Ostereiersuche. Mit 
großer Begeisterung mach-
ten sich die Kinder auf die 
Suche, während die Eltern, 
Freunde, Omas und Opas 
bei sonnigem Frühlings-
wetter die schöne Aussicht 
genießen konnten. Auch die 
Möglichkeit, die Ruine für 
eine Spende zu besichtigen, 
wurde an diesem Nachmit-
tag gerne genutzt.
Der Steigerwaldklub Ober-

scheinfeld bedankt sich 
herzlich bei den Helferin-
nen und Helfern sowie den 
Besuchern für diesen rund-
um gelungenen Nachmittag 
in der Natur unseres Stei-
gerwaldes.
Die Ruine Scharfeneck ist 
ab sofort an Sonn- und Fei-
ertagen von 13-17 Uhr für 
Sie wieder geöffnet und 
läd zu einem Ausflug oder 
zur Rast bei einer Wande-
rung ein.

Bleibt Gesund und aktiv 
Euer Steigerwaldklub  

Oberscheinfeld
i.A. N. Neuhauser

Spielmobil – 
Mitarbeiter:innen 
gesucht

Der Kreisjugendring Neu-
stadt/Aisch – Bad Windsheim 
sucht noch Mitarbeiter:innen 
für das Spielmobil 2026. 
Vorbereitungstreffen fin-
det am 10.07.2026 statt. Das 
Spielmobil tourt in den Som-
merferien von Montag bis 
Donnerstag von Gemeinde 
zu Gemeinde im Landkreis 
und gestaltet dort einen 
Nachmittag für 6-12 Jähri-
ge. Es werden Gruppenspie-
le gespielt, viele verschiede-

ne Spielgeräte ausprobiert 
und es gibt kreative Baste-
langebote. Du hast Lust die-
se Nachmittage mit einem 
tollen Team für die Kin-
der unvergesslich zu ma-
chen, bist offen und mo-
tiviert UND möchtest dir 
noch etwas dazu verdie-
nen? Dann schreib uns doch 
eine E-Mail an info@kjr-
nea.de, eine WhatsApp an 
0171 1184180 oder ruf an un-
ter 09161 922580.

Werner Schwanzer Schlesierstr. 26
 91484 Sugenheim

Tel.: 09165 - 99 56 923  
Mobil: 0178 - 88 76 523

info@rohr-werner.de

Abflussreinigung aller Art:
 • Küche, Bad, WC, Kanal
 • Kamerabefahrung, Ortung

Hauptstraße 17, 91315 HöchstadtPfarrer-Weißenberger-Straße 1, 96132 Schlüsselfeld
markus@selbstverteidigung-kleinlein.de0175 / 1242339Selbstverteidigung Kleinlein

Der kluge Weg zur Selbstverteidigung!
Lebe deine Stärken!

      Gewaltprävention
      Effektive Selbstverteidigung
       Für jede Altersstufe geeignet
      Unabhängig von körperlicher 

Größe und Stärke

Jetzt Probetraining
vereinbaren

Sicher und selbstbewusst groß werden!
Entwickle deine Stärken!
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Wie fühlt sich Kloster an? Komm und sieh! 
Das Kloster Brandenburg 
liegt im schönen Alb-Do-
nau-Kreis, südlich von Ulm.
Hier leben und wirken wir, 
die Immakulataschwestern 
vom Seraphischen Aposto-
lat. Wir sind eine franziska-
nische Schwesterngemein-
schaft, die die Muttergottes 
verehren als ihr Vorbild im 
Glauben an Jesus. Es gibt 
uns seit 1927 und wir be-
treiben ein Exerzitien- und 
Tagungshaus. Viele ver-
schiedene Exerzitien, Ein-
kehrtage und Kurse wer-
den angeboten. Man kann 
auch Räume für die eigene 
Gruppe buchen, z.B. für ein 
Chorwochenende, Pfarrge-
meinderatstagung, priva-
te Feiern, … Wir Schwes-
tern arbeiten im Garten, in 

der Hauswirtschaft, in der 
Verwaltung, in der Pflege, 
in der Sakristei, bei der Wä-
sche, beim Internetfernseh-
sender www.bonifatius.tv  
u.a. Heutzutage gibt es 
nicht mehr so viel Kon-
takt zu Klosterschwestern 
wie früher, als sie häufig 
in den Dörfern als Kran-
kenschwestern und Lehre-
rinnen arbeiteten und sehr 
präsent waren. Diese Ar-
beiten haben meist weltli-
che Angestellte übernom-
men und es gibt nicht mehr 
so viel Berührungspunk-
te mit Klosterfrauen als 
früher. Deswegen möch-
ten wir junge Frauen einla-
den, sich das Kloster anzu-
schauen und die Schwestern 
kennenzulernen. Gemein-

sam beten, heilige Mes-
se feiern, Chorgebet beten, 
Lobpreis singen, spazieren 
gehen, unterhalten, sich 
austauschen, gemeinsam 
Essen, sich kennenlernen. 
Wir bieten die Möglichkeit 
Klosterluft zu schnuppern, 
uns hautnah zu erleben und 
Fragen zu stellen, die auf 
der Seele liegen. Wir wer-
den einen neuen Film über 
das Kloster sehen, wo wir 
Schwestern vor und hinter 
der Kamera sind. 
Dabei kann auch die Frage 
aufkommen, zu was bin ich 
selbst berufen? Wo ist mein 
Platz? Wo finde ich den Sinn 
meines Lebens? 
Für die Kennenlerntage 
können sich junge Frauen 
anmelden am Termin vom 
12. bis 14. Juni 2026 oder 
vom 4. bis 6. September 
2026 im Kloster Branden-
burg/Iller
Mehr Infos/Anmeldung un-
ter kontakt@kloster-bran-
denburg.de, www.kloster-
brandenburg.de

 

Wie fühlt sich Kloster an? 
Komm und sieh! (Joh. 1,39) 

 

Kennenlerntage im Kloster Brandenburg/Iller bei Ulm 

Für junge Frauen zwischen 16 und 45 Jahren 
 

 
 

12. – 14. Juni 2026     oder     4. – 6. September 2026 
„Leben in der franziskanisch marianischen Klostergemeinschaft ist:                               

Schön, herausfordernd, lebendig, tiefgründig, sinnvoll, überraschend, erfüllend. Es 
ist alles – aber niemals langweilig. Ständen wir wieder vor der Entscheidung ins 

Kloster einzutreten – wir würden es wieder tun.“ 

Willst Du wissen, wie sich Klosterleben anfühlt? Willst Du Klosterschwestern 
live kennenlernen? Dann komm und sieh! Wir laden Dich herzlich ein zwei 

Tage mit uns zu verbringen. 

      

     Weitere Infos und Anmeldung unter  

     www.kloster-brandenburg.de                                                                                                                      

     kontakt@kloster-brandenburg.de                                                                                                                          
 

13. JUNI 2026 |  10 - 16 UHR | IN IPHOFEN

TAG DER 
OFFENEN TÜRE
MIT HAUSMESSE
1 4  AU S S T E L L E R   |   L I V E  VO R F Ü H RU N G E N

F O O D  &  D R I N K S   |   K I N D E R P RO G R A M M : 

H Ü P F B U RG   |   RALLEY  |   MALWETTBEWERB

C O C K TA I L B A R  F Ü R  D E N  G U T E N  Z W E C K 

FOTOBOX  |   GUTE LAUNE

WILLKOMMEN ZUM

15%* 
RABATT*AU F  A L L E  R AU M AU S S TAT T U N G S A RT I K E L WWW.RÜTTGER.DE
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Spende der VR Bank an 
die FFW Scheinfeld

Grund zur Freude hatte die 
Feuerwehr Stadt Scheinfeld 
am vergangenen Freitag.
Übergabe eines Sets zur 
Führungsunterstützung bei 
Einsätzen der Feuerwehr der 
Stadt Scheinfeld.
Eine Spende der VR Teil-
haberBank Metropolregion 
Nürnberg eG, aus Scheinfeld, 
machte es möglich.
Zur Übergabe kam Mat-
thias Felsch, Filialleiter in 
Scheinfeld und selbst akti-
ver Kamerad in seiner Hei-
matwehr, ins Feuerwehr-
haus Scheinfeld.
Stephan Krönert, 1. Kom-
mandant der Wehr freute 

sich ganz besonders, denn 
die beschaffte Ausstat-
tung entlastet den jewei-
ligen Einsatzleiter bei der 
Dokumentation und Lage-
führung.

Zur Ausstattung gehört u.a.
	 •	1 Whiteboard
	 •	Stifte
	 •	Klemmbretter
	 •	Taktische Zeichen
	 •	Schreibblöcke
	 •	Kartenmaterial
	 •	Transporttasche
Das Set wird mit dem MTW 
transportiert, der bei sol-
chen Einsätzen auch als 
Führungsstelle dient.

Herzliche Einladung  
zum Sommerfest im  
Seniorenzentrum

Pünktlich zum Sommer-
beginn feiert das Senio-
renzentrum St. Maximili-
an Kolbe in Scheinfeld am 
Sonntag, 14. Juni ab 14 Uhr 
sein Sommerfest.
Bei musikalischer Unterhal-
tung besteht in entspann-
ter Atmosphäre viel Raum, 
den Sonntagnachmittag zu 
genießen. Für das leibliche 
Wohl ist bei Kaffee und Ku-
chen sowie Grillspezialitä-
ten bestens gesorgt.
Alle Angehörigen der Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner, alle Nachbarn sowie 
die Bevölkerung aus Nah 

und Fern sind herzlich ein-
geladen.
 
Kuchenspender gesucht!
Das  Sen iorenzent rum 
St. Maximilian Kolbe in 
Scheinfeld bittet die Be-
völkerung auch heuer wie-
der herzlichst um Kuchen-
spenden für das Sommerfest 
am Sonntag, 14. Juni. An-
meldung bitte über die Ver-
waltung.
Die Backwerke können am 
besten am Vormittag des 
Festtags in der Zentralkü-
che im Erdgeschoss abge-
geben werden.

DER THIEL

DEAL
SONNENSCHUTZ-AKTION
MIT DOPPELTEN SPAREFFEKT

Thiel GmbH Fuchsau 5 09162-98 99 091477 Markt Bibart      

+

Code scannen
und mehr Infos
        erhalten.

auf unser gesamtes 
Markisensortimentauf unser gesamtes 
Markisensortiment10%

Nachlass auf das Funk- 
fernsteuerungssystem 
„IO“ von SOMFY
Nachlass auf das Funk- 
fernsteuerungssystem 
„IO“ von SOMFY199€

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

www.thiel-fensterbau.de
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Einladung zur VdK-
Sommerfahrt 2026

Liebe Mitglieder und Freun-
de der VdK-Ortsverbän-
de Scheinfeld und Burg-
haslach, wir laden Sie/euch 
herzlich zu unserer diesjäh-
rigen Sommerfahrt ein, die 
am Samstag, den 13. Juni 
2026, stattfindet. Gemein-
sam möchten wir einen ab-
wechslungsreichen und ge-
selligen Tag verbringen.

Unser Programm:
• �09:00 Uhr – Abfahrt in 

Burghaslach an der Bus-
haltestelle Marktplatz

• �09:30 Uhr – Abfahrt EDE-
KA Parkplatz in Scheinfeld

• �11:20 Uhr – Ankunft im 
Gasthaus „Zum roten Och-
sen“ in Gerolfingen mit 
anschließendem Mittag-
essen selbst zahlen bis 
13:30 Uhr

Nach dem Mittagessen set-
zen wir unsere Fahrt fort:
• �Weiterfahrt nach Ruffen-

hofen
• �14:00 – 15:00 Uhr – Füh-

rung im Limuseum
• �Anschließend Kaffeepause 

selbst zahlen 
• �Besuch der Außenanlagen 

bis ca. 16:30 Uhr

• �17:00 Uhr – Rückfahrt nach 
Scheinfeld, danach Weiter-
fahrt nach Burghaslach

Preis pro Person: Fahrt-
kosten, Eintritt Museum u. 
Trinkgeld 30,00 € 
 
Wir freuen uns auf einen 
schönen gemeinsamen Tag 
mit Ihnen!

Ihre VdK-Ortsverbände 
Scheinfeld und Burghaslach

Anmeldung bis 31.05.2026. 

Für Scheinfeld:
Fr. Christel Wolff
Telefon: 09162/7118
Für Burghaslach:
Fr. Lore Grau 
Telefon: 09552/1894

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Fürth-Uffenheim

Neuer Standort für das 
Forstrevier

Der Sitz des Forstreviers 
Markt Bibart wurde zum 
01.05.2026 vom Torschrein-
erhaus in der Nürnberger 
Straße 39, Markt Bibart an 
die Außenstelle Forst in der 
Ansbacher Straße 12, 91413 
Neustadt Aisch verlegt. 
Gleichzeitig wurde das Re-
vier in „Südlicher Steiger-
wald“ umbenannt. Revierlei-
ter ist nach wie vor Matthias 
Lunz. Ihn können Sie ger-
ne kontaktieren, falls sie 
Fragen zu ihrem Wald ha-
ben und eine kostenlose Be-
ratung wünschen oder sich 
über die vielfältigen Förder-

programme der Bayerischen 
Forstverwaltung informie-
ren möchten.

Forstrevier Südlicher Stei-
gerwald  
Revierleiter Matthias Lunz
Zuständig für den Wald in 
den Gemeinden Langenfeld, 
Markt Bibart, Markt Nord-
heim, Scheinfeld, Sugen-
heim, Freimarkung Osing, 
Weigenheim

Telefon: 0911 99715-3060
Mobil: 0160 8822184
matthias.lunz@aelf-fu.
bayern.de

Mobiler Menüservice 
zuverlässig & lecker 

 
+ regionale & saisonale  

Speisenangebote 
+ Suppe, Hauptspeise & Nachspeise 

+ täglich 2 Menüs zur Auswahl 
+ schonende Zubereitung 

  
 

 

            

09162/928777 
www.seniorenzentrum-sef.de 
Caritas Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 
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DLRG Jugend Scheinfeld

Ostereiersuchen 
Bei frühlingshaftem Wetter 
veranstaltete die DLRG-Ju-
gend Scheinfeld am Oster-
montag, dem 06.04.2026, 
ihre Ostereiersuche. Zahl-
reiche Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren 
nahmen teil und mach-
ten sich auf die Suche nach 
insgesamt 250 versteck-
ten Ostereiern. Treffpunkt 
war der Freibadparkplatz, 
von wo aus die Gruppe ge-
meinsam zur Wiese vor dem 

Hallenbad ging. Dort star-
teten zunächst die jüngeren 
Kindergartenkinder, gefolgt 
von den Grundschulkindern 
und schließlich den älteren 
Kindern.
Während die Kinder eifrig 
suchten, konnten es sich 
die Eltern bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich machen. 
Nachdem alle Eier gefun-
den waren, sorgten ein ge-
meinsames Spiel, lockeres 
Beisammensein und etwas 
Basketball für einen gelun-
gen Abschluss.
Für das Team der DLRG-
Jugend Scheinfeld war die 
Veranstaltung ein voller Er-
folg. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Helferinnen und 
Helfern sowie den Famili-
en für die Teilnahme. Wir 
freuen uns bereits auf wei-
tere Veranstaltungen.

Fredl Fesl Abend 
in McNeills Scheune mit Gery Gerspitzer  
am 13. Juni um 19:30 Uhr 

Er ist der sym-
pathische nie-
derbayerische 
Barde, den je-
der kennt. Nicht 
nur ein gewich-
tiger Könner an 
seiner Gitarre, 
sondern auch 
ein Wortakro-
bat. Ein Tau-
sendsassa und 
der eigentliche Erfinder des 
bayrischen Musik-Kaba-
retts - Fredl Fesl! Der be-
kannte Musiker, Liederist, 
Entertainer und Radio-
Moderator Gery Gerspitzer 
bringt in seinem neuen So-
lo-Programm, dem „Fredl 
Fesl-Abend“, das Können 
des Urgesteins erneut auf 
die bayerischen Bühnen und 
lässt sein mächtiges Liedgut 
originalgetreu erklingen. 
Gery Gerspitzer stellte ein 
Best-Of-Programm auf die 

Beine, das seinesgleichen 
sucht. Ob das „Fußballlied“, 

„Das Lied vom Rausch“, oder 
der„Königsjodler“ - er hat 
sie alle im Gepäck und lässt 
zwei Stunden lang Revue 
passieren und Erinnerun-
gen wach werden an ei-
nen Mann,  der bayerische 
Musikgeschichte schrieb - 
Fredl Fesl.
Reservierungen: kil len.
mcneill@t-online.de
Weitere Veranstaltungen: 
www.mcneills.de

Bamberger Straße 54   •   91413 Neustadt an der Aisch
Telefon: 09161/60505   •   Internet:www.gardinen-beck.de
Mo. | Do. | Fr.: 9.00 Uhr - 18.00 Uhr   •  Sa.: 9.00 Uhr - 13.00 Uhr
Di. + Mi. geschlossen!

- Gardinenwaschservice
- Sicht & Sonnenschutz-Plissee mit Motiven, 

alles nach Massanfertigung

Bamberger Straße 54   •   91413 Neustadt an der Aisch
Telefon: 09161/60505   •   Internet:www.gardinen-beck.de
Mo. | Do. | Fr.: 9.00 Uhr - 18.00 Uhr   •  Sa.: 9.00 Uhr - 13.00 Uhr
Di. + Mi. geschlossen!

Kontaktieren Sie uns jetzt:
Riedfelder Ortsstr. 57
91413 Neustadt/Aisch 09161/88800 info.nea@pillenstein.de
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Genossenschaftsstiftung zeichnet Schulprojekte  
für gesunde Ernährung aus
Vier Schulen im Stiftungsgebiet erhalten insgesamt 10.000 Euro Förderung

Mit einem erstmals ausge-
lobten Förderpreis hat die 
VR meine Bank eG Genos-
senschaftsStiftung Neu-
stadt/Uffenheim schu-
lisches Engagement für 
gesunde Ernährung gewür-
digt. Vier Grundschulen im 
Stiftungsgebiet wurden für 
ihre nachhaltigen und pra-
xisnahen Ernährungskon-
zepte mit einem Gesamtför-
derbetrag von 10.000 Euro 
ausgezeichnet.
Ziel der Ausschreibung war 
es, Schulen dabei zu unter-
stützen, gesundheitsför-
dernde Ernährung lang-
fristig und alltagsnah in 
Unterricht, Betreuung und 
Ganztagsangebote zu inte-
grieren. Insgesamt waren 
15 Schulen im Stiftungsge-
biet zur Teilnahme einge-
laden. Vier besonders über-
zeugende Konzepte wurden 
eingereicht und im Rah-
men einer feierlichen För-
derpreisübergabe am Don-
nerstag, 16. April 2026, in 
Scheinfeld ausgezeichnet.

Ausgezeichnete Schulen
Preisträger des Förderprei-
ses sind:
•	� Grundschule Markt Bibart
•	 Grundschule Scheinfeld
•	� Ehegrundschule Sugen-

heim
•	 Grundschule Uffenheim

Mit ihren Projekten über-
nehmen die ausgezeichne-
ten Schulen eine Vorreiter-

rolle im Stiftungsgebiet. Sie 
zeigen, wie gesunde Ernäh-
rung strukturiert, kind-
gerecht und nachhaltig in 
Schule und Betreuung ver-
ankert werden kann.

Strukturierte Bewertung 
mit pädagogischem Fokus
Die Jury der Genossen-
schaftsstiftung bewertete 
die eingereichten Konzep-
te anhand klar definier-
ter Kriterien. Ausschlagge-
bend waren insbesondere 
die Nachhaltigkeit der Maß-
nahmen, ihre langfristige 
Verankerung im Schulalltag, 
der ausgeprägte Praxisbe-
zug mit aktiver Beteiligung 
der Schülerinnen und Schü-
ler, der Innovationsgrad der 
Ansätze sowie die Reichwei-
te innerhalb der gesamten 
Schulgemeinschaft.

„Die eingereichten Konzep-
te zeichnen sich durch eine 
hohe pädagogische Qualität 
und eine klare Ausrichtung 
auf Nachhaltigkeit aus. Be-

sonders überzeugt hat uns, 
dass mit den Projekten vie-
le Kinder dauerhaft erreicht 
werden“, erläuterte Yvonne 
Ruby, Vorsitzende des Stif-
tungskuratoriums.
Auch Klaus Gimperlein, Vor-
stand der Genossenschafts-
stiftung, unterstrich den 
Stiftungsauftrag: „Als re-
gionale Genossenschafts-
stiftung ist es unser An-
liegen, Bildungsprojekte zu 
fördern, die langfristig Wir-
kung entfalten. Gesunde 
Ernährung ist ein zentrales 
Thema für die Entwicklung 
und die Alltagskompetenz 
von Kindern.“
Mit dem Förderpreis „Ge-
sunde Ernährung“ bekräf-
tigt die VR meine Bank eG 
GenossenschaftsStiftung 
Neustadt/Uffenheim ihr En-
gagement für nachhalti-
ge Bildungsförderung, Ge-
sundheitsprävention und 
verantwortungsvolles Han-
deln in der Region.
Über die VR meine Bank eG 

GenossenschaftsStiftung 
Neustadt/Uffenheim
Die Genossenschaftsstiftung 
der VR meine Bank eG en-
gagiert sich für das gesell-
schaftliche Miteinander in 
der Region Neustadt/Uffen-
heim. Sie unterstützt Projek-
te in den Bereichen Bildung, 
Soziales, Kultur und Umwelt 
und fördert insbesondere In-
itiativen, die nachhaltiges 
Handeln, Chancengleichheit 
und gemeinschaftliches En-
gagement stärken. Ziel der 
Stiftung ist es, Verantwor-
tung für die Region zu über-
nehmen und die Lebensqua-
lität vor Ort langfristig zu 
fördern.

Spendenkonto der Stiftung:
IBAN: DE67 7606 9559 0000 
2251 00, BIC: GENODEF1NEA
�
Oder per Foto-
überweisung 
über Ihre On-
line-Banking-
App:

Spendenempfänger, Kuratoriumsmitglieder, Stiftungsvorstände
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Exkursion BUND Natur-
schutz - Hummeln 
und andere Wild-
bienen

Am Sonntag, den 7. Juni 
2026 lädt die Kreisgrup-
pe Neustadt/Aisch - Bad 
Windsheim des BUND Na-
turschutz zu einer Wande-
rung ein.
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr 
am Parkplatz der Grund-
schule in Scheinfeld  (Ler-
chenbühlstraße).
Die Strecke ist ca. 3 km lang, 
verläuft auch auf nicht be-
festigten Wegen und auch 
ein Stück bergauf. Der Weg 
ist sehr abwechslungsreich 
und führt durch Streuobst-
flächen, offenes Gelände 
und ein schönes Waldstück. 
Die umweltpädagogische 
Mitarbeiterin der BN-Kreis-
gruppe Moni Nunn infor-
miert zu Wildbienen und 
ihrer Lebensweise. Hum-
meln spielen bei dieser Ex-

kursion eine besondere 
Rolle. Die vom BUND Na-
turschutz mitgetragene 

„Hummelchallenge“ wird 
vorgestellt und lädt zum 
Mitmachen ein.

Anmeldung per email moni.
nunn@bund-naturschutz.
de  oder unter der Telefon-
nummer 09161-5896 (bis 
5. Juni).

Helle Erdhummel�Foto: Christoph Bosch

Fronleichnam und 
Pfarrfest

Die Kath. Pfarrei Mariä 
Himmelfahrt Scheinfeld 
feiert am 04.06.2026 Fron-
leichnam. Der Festgottes-
dienst beginnt um 9.30 in 
der Stadtpfarrkirche, anschl 
Prozession durch die Stadt. 
Geplant sind zwei Altäre 
im Anwesen Walter und am 
Stadtseegelände. Der Pro-
zessionsweg wird dann wie 
folgt sein: Kirchstr., Seestr., 
Siedlungsstr., Landwehr-
str., Bergstr., Kirchstr. Falls 
es möglich ist durch die 
Hauptstrasse zu laufen wird 
es einen dritten Altar vor der 
Bäderei Mergenthaler geben 
und der Prozessionsweg än-
dert sich entsprechend. Un-
sere Erstkommunionkinder 
sind ihren festlichen Klei-
dern ebenso eingeladen, 
wie die Vereine und Ver-
bände mit den Fahnenab-
ordnungen.
Nach der Prozession wird 
dann das Pfarrfest gefeiert. 

Für das leibliche Wohl und 
Unterhaltung ist bestens 
gesorgt. Wenn die Anwoh-
ner ihre Häuser auf unserem 
Prozessionsweg schmücken 
würden, würden wir uns 
sehr freuen. 
Bei schlechtem Wetter, fei-
ern wir den Gottesdienst in 
der Kirche. Die ganze Stadt 
ist herzlich zur Prozessi-
on und anschließendem 
Pfarrfest eingeladen. Über 
Ihr Kommen freut sich der 
Pfarrgemeinderat.� BW

WIR SUCHEN DICH! 

 

Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 
Schloßstr. 7, 91443 Scheinfeld 
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de 

KOMM INS TEAM! 
Informiere dich hier 

Neuer Lebensabschnitt! 
Wir suchen für sympathische Familie mit Kind ein 

Einfamilienhaus in Scheinfeld und Umgebung zum Kauf. Garten wäre 
optimal. Ich freue mich auf Ihren unverbindlichen Anruf! 

S. Engelhardt, 0173 43 54 139, s.engelhardt@garant-immo.de
GARANT Immobilien  Tel. 0931 32 93 76 25

Scheinfelder Rundschau (Fr.)
Erscheinung: 20.03.26
2-spaltig, 49 mm
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Hey! Das „komm rein“ 
konnte schon wieder Spen-
den in Höhe von 8000 Euro 
verteilen! Diesmal dürfen 
sich folgende Organisati-
onen freuen: In Scheinfeld 
die drei Kindergärten,  ein 
P-Seminar und die Thea-
tergruppe des Gymnasiums, 
das Hallenbad, die Stadt-
kapelle, der Musikzug und 
die Stadt Scheinfeld selbst, 
die einen Betrag erhielt, 
um Picknickgarnituren auf 
den Spielplätzen aufzustel-
len. Im Landkreis unter-
stützten wir die Pferdehilfe 
in Birnbaum und die Ta-
fel „Iss was e.V.“; in Nürn-
berg den Martin Luther Ver-
ein zu Gunsten von Kindern, 
die in schwierigen fami-

liären Verhältnissen leben 
und in Erlangen das „ Grü-
ne Sofa“,  eine Hilfeeinrich-
tung und ein Treffpunkt für 
Alleinerziehende. Interna-
tional  spenden wir immer 
wieder an größere Organi-
sationen, die sich gegen das 
Leid, diesmal  in Armenien, 
im Iran, und in Afrika ein-
setzen. Auch eine  Schule in 
Albanien und die Kindernot-
hilfe in der Ukraine unter-
stützten wir zum wieder-
holten Mal.  Vielen Dank für 
Ihre Sachspenden, die unse-
re Arbeit erst möglich ma-
chen! Kommen sie vorbei, 
Montags und Mittwochs von 
15-17 Uhr, Freitags von 9-11 
Uhr und jeden 1. Samstag im 
Monat von 9-12.30 Uhr.

50. Spielplatzfest in 
Klosterdorf – Wir feiern 
Jubiläum!

Die Dorfgemeinschaft 
Klosterdorf–Schwar-
zenberg lädt herzlich zu 
unserem großen Jubilä-
umsfest ein:
Am 11. Juli 2026 ab 15:00 
Uhr feiern wir gemein-
sam 50 Jahre Spielplatz-
fest auf dem Klosterdor-
fer Spielplatz, mit einem 
bunten Programm für Jung 
und Alt.
Für die Kinder gibt es jede 
Menge zu erleben: Sie kön-
nen sich auf eine Hüpf-
burg, Kutschfahrten, Kin-
derschminken, Luftballons, 
Glitzer-Tattoos, Steine be-
malen, eine spannende 
Spielplatzrallye und viele 
weitere Attraktionen freuen.
Ein besonderes Highlight 
des Nachmittags: Ab 16:00 
Uhr sorgt Clown „Muck“ 
mit einer kleinen Vorstel-
lung für Unterhaltung und 
gute Laune.
Ein besonderer Höhepunkt 
unseres Jubiläums ist der 
Auftritt der Liveband „RE-
LINE“.

Sie sorgt am Abend für 
Stimmung und lädt zum 
gemeinsamen Feiern unse-
res 50. Spielplatzfestes ein 
(Eintritt frei).
Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Neben Steaks und 
Bratwürsten erwarten Sie 
in diesem Jahr außerdem 
Burger, Gyros, Forellen und 
Makrelen. Am Nachmit-
tag gibt es außerdem Kaf-
fee und Kuchen.
Falls es regnen sollte, findet 
das Fest im Zelt statt.
Die Dorfgemeinschaft Klos-
terdorf–Schwarzenberg 
freut sich auf Ihr Kommen 
und darauf, gemeinsam mit 
Ihnen 50 Jahre Spielplatzfest 
zu feiern! 
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Michael Mitterweger Schreinermeister  I  Bauhofstr. 14  I  91443 Scheinfeld  I  Tel. 0 91 62/92 38 03  I  Fax 0 91 62/92 38 04

Ihr Spezialist für

„Wohlfühlmöbel“
Besuchen Sie unsere Ausstellung Ausstellungsbesuch 

nach Voranmeldung 

möglich.

Autohaus Pröschel GmbH
 Bamberger Str. 59/61 
      91456 Diespeck 

                         Tel: 09161/88580 

.. Mit uns fahren Sie immer 1. Klasse!..

Ihre familiäre BMW/MINI 
Vertragswerkstatt in Diespeck 

Serviceleistungen/Reparaturen/Garantien 
Original Teile & Zubehör 

Gebrauchtfahrzeuge BMW/MINI 
Neuwagenvermittlung BMW/MINI 

MINI Se

Planen Sie Innenausbau, Altbausanierung/Denkmalpflege oder wollen Sie die Sonne in Ihre 
4 Wände holen? Gönnen Sie Ihrer Fassade einen neuen Anstrich? Auch wenn Ihnen Ihr Vorhaben

nicht unter den Nägeln brennt- Malermeister Kolesch berät Sie, checkt die günstigste Lösung- 
und schreibt alles haarklein im Angebot mit Festpreisen auf. Anrufen oder Mailen.

Terminvereinbarung lohnt sich. Unverbindlich + Kostenlos!

Trockenbau mit Knauf-Systemen 

Innenputz 

Schallschutz 

Gerüstbau 

Altbausanierung nach 

historischen Befunden 

Stuckarbeiten 

Denkmalpflege

Raumgestaltung 

Tapezierarbeiten 

Außenputz 

Fassadenbeschriftung 

Fassadenrenovierung 

Wärmedämmung

Ich freue mich auch auf Anfragen bzw. 
Ausschreibungen von Architekten und Planungsbüros!
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Jetzt: 50 EURO für Sie!
Sicher kennen Sie Kollegen, Freunde, Familienmitglieder und Geschäftspartner,
die neu bauen, sanieren oder renovieren wollen. Mailen, faxen oder schicken Sie 
mir diese Adresse(n). Für jeden Auftrag, den ich durch Ihre Vermittlung erziele,
zahle ich Ihnen diese Summe als Dankeschön!

Maler Kolesch GmbH
Verputz- und Malermeisterbetrieb
Einersheimer Straße 17 · 97346 Iphofen
Telefon 0 93 23-34 32 · Mobil 01 71-3 33 34 32
Telefax 0 93 23-37 52
eMail:

GROSS
in Kreativ-Beratung.

Jetzt klein im Preis!

01 71-333 34 32

info@maler-kolesch.de
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Mitlaufen und Spaß haben- Just for Fun für 
jedermann!
Anlässlich des 1250-jäh-
rigen Jubiläums der Stadt 
Scheinfeld lädt die Leicht-
athletikabteilung des TSV 
1860 Scheinfeld zum gro-
ßen Staffellauf ein.
Am Freitag, den 19. Juni 
2026, fällt um 17 Uhr der 
Startschuss an der 
Freisportanlage am 
Lerchenbühl. (Ler-
chenbühlstraße 19, 
genügend Parkplät-
ze am Freibadpark-
platz vorhanden)
Ob Freunde, Fami-
lie oder Vereinskol-
legen- jeder kann 
teilnehmen!
Ein Team besteht 
aus drei Läufern 
und absolviert ge-
meinsam 1250 Me-
ter (2x 400m, 1x 
450m).
A l s  b e s onde r e s 
Highlight nehmen 
alle Teilnehmer an 
einer Tombola teil- 
attraktive Preise 
warten auf die ers-
ten drei Staffeln!

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Startgebühr: 5€ pro Team. 
Nachmeldung vor Ort (6€) 
möglich. 
A nmeldung bis  14 .06. 
u n t e r :  a n m e l d u n g .
jubilaeumslauf@t-online.de

Lindwurmlauf 202
311 Teilnehmer zwischen 
5 und 78 Jahren starte-
ten beim 28. Sparkassen-
Lindwurmlauf am 3. Mai 
bei idealen äußeren Bedin-
gungen auf der bewähr-
ten Strecke durch die Jah-
resbaumallee. 35 Helfer des 
Lauftreffs waren dabei im 
Einsatz. Los ging es mit 
dem Bambinilauf mit 400 
Metern. Der 1 km lange Lauf 
der 6- bis 9-jährigen muss-
te aufgrund des hohen Zu-
spruchs auf zwei Durchgän-
ge aufgeteilt werden. Kurz 
darauf starteten die 10- bis 
13-jährigen auf eine 1,5 km 
lange Strecke. Auf den vor-
deren Plätzen der jeweiligen 
Altersklassen landeten ei-
nige Kinder die für den TSV 
Scheinfeld und die Grund-
schule Scheinfeld starteten. 

4 km galt es für die 14- und 
15 jährigen Jugendlichen zu 
absolvieren und auch 42 er-
wachsene Läufer und Wal-
ker entschieden sich für 
diese Distanz. Schnellster 
Mann war hier Maximilan 
von Koskull aus Ipsheim , 
schnellste Frau Julia Schulz 
aus Scheinfeld.
Abschließend stand der 10 
km Hauptlauf auf dem Pro-
gramm. Wie in den Vorjah-
ren deutete sich ein Duell 
zwischen Theodor Schell 
und Florian Koch an. Lange 
liefen beide nahezu gleich-
auf. Bei km 9 musste Schell 
abreißen lassen. Koch siegte 
mit 20 Sekunden Vorsprung. 
Platz 3 ging an Jürgen Witt-
mann aus Neustadt. Die fol-
genden Plätze belegten Flo-
rian Schläger (Scheinfeld), 

Tim Groß und Ralf Lind-
ner (beide Burghaslach) so-
wie Magnus Friedel, Hannes 
Röder und Daniel Wendin-
ger (alle Scheinfeld).
Auf das Siegertreppchen 
der Frauen liefen Rita Ste-
ger vom SSV Forchheim, Sil-
ke Faller und Sarah Pfundt 
Migliore.
Besonders erfreulich war, 
dass mit Nick Niersber-
ger, Jonathan Klöden, Tim 
Groß, Magnus Friedel und 

Louis Kuballa eine Reihe 
einheimischer, aussichts-
reicher Nachwuchstalente 
teilnahmen und beachtli-
che Leistungen zeigten. Bei 
den abschließenden Sie-
gerehrungen wurden vie-
le Prämien vergeben wie 
Medaillen, Urkunden und 
Eis für die Kinder, Sach-
preise für die Gesamtsieger 
und Geschenkpakete inkl. 
Gutscheine für die größten 
Gruppen.

Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e. V.
 

    BACK DIR
DEINEN LOHN!

WIR SUCHEN DICH ALS

VERKÄUFER/IN
m/w/d

VOLL / TEILZEIT / MINIJOB

Quereinsteiger/in & Rentner/in
Schüler/in willkommen!

...mein Lieblingsbäcker

seit 1964

www.grammetbauer.de

   DIREKT BEWERBEN

  Backhaus Grammetbauer * 
  Südring 3 * 97215 Uffenheim
  Tel:09842/495 * info@grammetbauer.de
  www.jobs.grammetbauer.de

Gemarkung Markt Bibart
Grünland mit 1,6040 ha,
verpachtet bis 10/2026,

nach Höchstgebot 
zu verkaufen.
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Steigerwaldklub  
Oberscheinfeld  
engagiert sich an  
der Ruine Scharfeneck

Am Samstag, den 28.3.2026, 
waren sechs Mitglieder des 
Steigerwaldklubs an der 
Ruine Scharfeneck im Ein-
satz, um diese im Rahmen 
einer „Ramadama“-Aktion 
für die Saison 2026 vorzu-
bereiten. Dabei wurde das 
Fernglas wieder aufbebaut 
und im Turm ein gründli-
cher Frühjahrsputz durch-
geführt, bei dem sich über 
den Winter angesmmelten 
Staub und Schmutz enfernt 
wurde. Im Außenbereich 
wurde Äste und Gestrüpp 
zurückgeschnitten, Müll 
eingesammelt sowie Dornen 
an Spiel – und Aufenthalts-
bereichen beseitigt.
Die Ruine präsentiert sich 
nun wieder gepflegt und si-
cher für alle Besucher und 
ist somit  bestens für die 
neue Saison 2026 vorberei-
tet. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Helferinnen und Hel-
fern für den Einsatz und die 
Aufopferung ihrer Freizeit.
Der Steigerwaldklub Ober-
scheinfeld freut sich auch 

jederzeit  über neue Mit-
glieder welche Lust an Wan-
derungen oder/und ge-
meinsamen Stunden in der 
Gemeinschaft und unserer 
Natur haben.
Ansprechpartner ist hier 
unser Vorsitzender Tho-
mas Reil. 
Besuchen Sie uns.
Die Ruine Scharfeneck ist 
ab sofort an Sonn- und Fei-
ertagen von 13-17 Uhr für 
Sie wieder geöffnet und 
läd zu einem Ausflug oder 
zur Rast bei einer Wande-
rung ein..
i.A. N. Neuhauser, Steiger-
waldklub Oberscheinfeld

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch e. V.

Trauerspaziergang
„Das Trauerteam“ des Hos-
pizvereins NEA lädt „Sie“ zu 
einem Spaziergang ein.
Nächster Termin im Juni 
2026: Sa., 06.06.2026 von 
10.00 bis 11.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenfrei 
und unverbindlich. Die Ver-

anstaltung findet bei jedem 
Wetter statt, festes Schuh-
werk ist erforderlich.
Treffpunkt ist immer am 
Parkplatz Waldbad NEA!
Weitere Infos finden Sie 
unter:  www.hospiz-nea.de   
Tel.:09161/62909

Neustadt a.d. Aisch e.V.
Verein

Hospiz

WANDERN SENIOREN 
SCHEINFELD

Donnerstag 28.Mai 2026
Fahrgemeinschaft ab Edeka 
Scheinfeld, 14:00 Uhr. Wir 
wandern um den Weisach-
see nach  Schornweisach. 
Dort besichtigen wir die 
denkmalgeschützte evan-
gelische Kirche St.Roswinda.

Sie wurde 1747/48 unter 
Einbeziehung des 1692 er-
neuerten viergeschossigen 
Chorturms von 1555 errich-
tet. Einkehr im Tannenhof 
Schorr Taschendorf.
Herzliche Einladung an alle 
Interessierten.

Bei schlechtem Wetter in der Halle!
5

...Ihr Partner rund um‘s Gerüst

www.geruesthandel-zeilinger.de

Top-Qualität zu fairen Preisen - Gerüst mit Zulassung

info@geruesthandel-zeilinger.de

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104/826157 - Mobil: 0170/3524281

GARTENGESTALTUNG

BAUMSCHULE

96152 Burghaslach - Hartweg 1 - Tel. 09552 - 443

mit Rosen, Rhododendron, Stauden, Gräsern,
  Beeren- u. Blütensträuchern,
  Obstbäume, Wasserpflanzen

Mo-Fr 8-12 und 13-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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Katholische Pfarrei Scheinfeld

Kommunionen in Scheinfeld und Kornhöfstadt
Erstkommunion in 
Scheinfeld
Am Weißen Sonntag gingen 
16 Buben und Mädchen das 
erste Mal zur Kommuni-
on in der Pfarrei Scheinfeld. 
Das erste Lied war „Unser 
Leben sei ein Fest“. Bruder 
Andreas begrüßte die Kom-
munionkinder sowie ihre 
Familien sehr herzlich. Ein 
besonderer Moment für die 
Kinder, den Leib Christi zu 
empfangen.
Als Danklied erklang dann, 
„Möge die Strasse, uns zu-
sammen führen“.
Dankesworte am Ende von 
Bruder Andreas an alle die 
in irgendeiner Weise zum 

Gelingen des Festes beige-
tragen haben.
Die musikalische Umrah-
mung hatte die Brügelband 
und Stefan Helmstreit an 
der Orgel übernommen.

Jubelkommunion in 
Scheinfeld
Am ersten Sonntag im Mai 
feierten die Pfarrei Schein-
feld Jubelkommunion. In 
Scheinfeld konnte Bruder 
Konrad 35 Jubilare begrü-
ßen. Eingeladen waren die 
Jubilare, die vor 25, 40, 50, 
60, 65, 70, 75 und 80 Jah-
ren Erstkommunion gefei-
ert haben. 
Am Nachmittag waren die 

Jubilare ins Pfarrzentrum 
zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

Jubelkommunion in 
Kornhöfstadt
Am 3. Mai 2026 feierte die 

Kuratie Kornhöfstadt Jubel-
kommunion. Pfr. Joseph be-
grüßte 15 Jubilare.
Am Nachmittag waren die 
Jubilare ins Pfarrheim zum 
gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen.

Jubelkommunion Kornhöfstadt

Erstkommunion in ScheinfeldJubelkommunion in Scheinfeld
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Grün war Trumpf beim 
Benefiz-Schafkopfturnier  
in Scheinfeld

Der Ortsverein von Bündnis 
90/Die Grünen in Schein-
feld veranstaltete im Fe-
bruar bereits zum dritten 
Mal ein Benefiz-Schaf-
kopfturnier. Dabei standen 
nicht nur spannende Par-
tien, sondern vor allem der 
gute Zweck im Mittelpunkt. 
Das Startgeld der Teilneh-
menden kam der „ISS was 
Aischgründer Tafel“ zugu-
te, die auch in Scheinfeld 
eine wichtige Ausgabestel-
le betreibt. Alfred Munzert 
konnte eine Spende in Höhe 
von 170 Euro überreichen. 
Turnierorganisator Stefan 
Jordan erklärte zu Beginn 
die Regeln: Gespielt wur-
de in drei Runden – ohne 
Geier, Schuss und Legen, 
dafür mit Wenz, denn bei 
den Grünen zählen selbst-
verständlich nicht nur die 
„Ober“. An insgesamt acht 
Tischen wurde mit Spaß an 
der Freude für den guten 
Zweck gekartelt. 
Für die 32 Teilnehmenden 
gab es zahlreiche attrakti-
ve Preise, die allesamt re-
gional und fair ausgewählt 
waren. Zu gewinnen gab es 
unter anderem eine Land-
tagsfahrt, gespendet von 
der Abgeordneten Barbara 

Fuchs, sowie Bio-Produkte, 
Honig,  regionale Wurstspe-
zialitäten, Gutscheine regi-
onaler Gasthäuser, Produk-
te aus dem Weltladen und 
viele weitere Preise. Am 
Ende ging niemand leer aus. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Spenderinnen und 
Spender!
Im Gasthaus „Zum Stor-
chen“ wurden die Spiele-
rinnen und Spieler mit küh-
len Getränken und leckeren 
Speisen versorgt. In ent-
spannter Runde entstanden 
viele angeregte Gespräche – 
nicht nur über Politik.

Die Landtagsabgeordne-
te Barbara Fuchs zeigte 
sich erfreut: „Es ist ein-
fach immer wieder schön 
bei Euch in Scheinfeld. Ich 
freue mich schon auf nächs-
tes Jahr!“

Saisonabschluss des 
SV Delphin Scheinfeld 
2025/2026

Am Samstag, den 11.04.2026, 
fand der Saisonabschluss 
des SV Delphin Scheinfeld 
im Hallenbad Scheinfeld 
statt. Insgesamt nahmen 
rund 130 Kinder, Erwach-
sene und Betreuer an der 
letzten Trainingsstunde der 
Saison teil, die ganz unter 
dem Motto „Spiel und Spaß“ 
stand. Für die Kinder gab es 
zahlreiche Highlights, dar-
unter ein großes Wassertier 
sowie Aquaballtore.

Zu Beginn der Veranstal-
tung wurde allen Beteiligten 
für die tolle und erfolgrei-
che Saison gedankt – insbe-
sondere den Eltern für das 
engagierte Fahren der Kin-
der zu den Trainingsstun-
den sowie den Trainerin-
nen und Trainern für ihre 
Zeit, Energie und Motivati-
on, die sie Woche für Woche 
investieren.

In dieser Saison gab es zu-
sätzlich zu den gewohnten 
Trainingszeiten eine wei-

tere Trainingsstunde. Don-
nerstags von 17:30 bis 18:15 
Uhr wurden Kinder, die be-
reits das Goldabzeichen er-
reicht haben, gezielt wei-
ter gefördert. Dabei standen 
unter anderem das Flossen-
schwimmen sowie verschie-
dene Inhalte der Rettungs-
fähigkeit im Mittelpunkt.

Für die Trainerinnen und 
Trainer ging es am Wo-
chenende nach dem Saison-
abschluss gemeinsam auf 
einen Ausflug zum Cam-
pingplatz Mohrenhof. Dort 
ließ man die erfolgreiche 
Saison in geselliger Runde 
ausklingen.

Wir bedanken uns nochmals 
herzlich bei allen Beteilig-
ten für die erfolgreiche Sai-
son und freuen uns darauf, 
im Herbst 2026 in die neue 
Saison zu starten. Alle wei-
teren Informationen werden 
auf unseren Social-Media-
Kanälen sowie auf unserer 
Website veröffentlicht.

TREPPENBAU

ZIMMEREI

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95PLANUNGSBÜRO

HOLZHAUSBAU
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Krankenstand in Mittelfranken

Krankenstand im Landkreis Neustadt Aisch/Bad 
Windsheim leicht rückläufig, aber weiterhin hoch

Im Jahr 2025 haben sich im 
Landkreis Neustadt Aisch/
Bad Windsheim etwas we-
niger AOK-Versicherte Be-
schäftigte krankgemeldet 
als 2024. Das zeigt eine ak-
tuelle Auswertung der AOK 
Bayern. „Im Vergleich zum 
Vorjahr sank der Kranken-
stand im Landkreis um 0,2 
Prozentpunkte auf 6,6 Pro-
zent“, erläutert Thea Götz, 
Direktorin von der AOK in 
Mittelfranken. Damit lie-
gen die AOK-Versicher-
ten Berufstätigen über dem 
bayerischen Durchschnitt 
von 5,8 Prozent. Der Re-
gierungsbezirk Mittelfran-
ken weist mit einem Kran-
kenstand von 6,2 Prozent 
im Jahr 2025 ebenfalls ei-
nen höheren Wert auf wie 
der Freistaat. Bei den Land-
kreisen erreicht Kronach die 
höchste Quote von 7,8 Pro-
zent, der Landkreis Gar-
misch-Partenkirchen ran-
giert mit 4,7 Prozent am 
untersten Ende der Skala.

Etwas seltener und etwas 
kürzer krank als 2024

„Die Gesamtzahl der Krank-
meldungen blieb im Ver-
gleich zum Vorjahr fast 
gleich“, so Thea Götz. Die 
durchschnittliche Dauer der 
Erkrankungen je AOK-Ver-
sicherten Berufstätigen hat 
sich auf 23,3 Tage verrin-
gert. Zum Vergleich: Insge-
samt waren im Freistaat die 

AOK-Versicherten Beschäf-
tigten durchschnittlich 21,1 
Kalendertage krank. Atem-
wegserkrankungen verur-
sachten 2025 in Bayern die 
meisten Krankmeldungen: 
77,1 Krankmeldungen je 100 
Versicherte. „Auf diese Di-
agnose entfielen im Land-
kreis Neustadt Aisch/Bad 
Windsheim im vergange-
nen Jahr 77,7 Krankmeldun-
gen je 100 AOK-Versicherte 
Berufstätige“, so Thea Götz. 

Die meisten Ausfalltage 
durch Muskel-Skelett-
Erkrankungen
Betrachtet man die Dauer 
der jeweiligen Erkrankung, 
so verursachen Muskel- 
und Skeletterkrankungen 
im Landkreis von allen 
Krankheitsarten weiter-
hin die meisten Ausfallta-
ge. Statistisch gesehen war 
wegen Muskel- und Skelet-
terkrankungen 2025 jeder 
AOK-Versicherte Berufs-
tätige aus dem Landkreis 
6,6 Tage krankgeschrieben 
(Bayern: 5,9 Tage). 4,3 Fehl-
tage ergaben sich aus Atem-
wegserkrankungen (Bayern: 
4,1) und 3,8 Krankheitstage 
aufgrund von Psychischen 
Erkrankungen (Bayern: 3,5). 
„Wir beobachten mit Sor-
ge einen Anstieg der Lang-
zeiterkrankungen mit einer 
Dauer von über sechs Wo-
chen“, sagt Thea Götz. Diese 
machen zwar nur einen ge-

ringen Teil der Arbeitsunfä-
higkeits-Fälle aus, sind aber 
durch ihre Dauer ein Haupt-
grund für den fortwährend 
hohen Krankenstand. Die 
psychischen Erkrankungen 
sind laut den aktuellen Aus-
wertungen größter Treiber 
für den Anstieg der Lang-
zeiterkrankungen.

Fehlzeiten entgegenwirken
Die AOK Bayern hat 2025 
knapp 2.600 Unternehmen 
mit 6.400 Maßnahmen der 

Betrieblichen Gesundheits-
förderung (BGF) unterstützt. 
Mehr Informationen für 
Unternehmen sind auf www.
aok.de/fk/bayern/ >Betrieb-
liche Gesundheit > Aus der 
Praxis zu finden. Versicher-
te, die individuell etwas für 
ihre Gesundheit tun wollen, 
finden Angebote zu gesun-
der Ernährung, Bewegung 
und Entspannung unter 
www.aok.de/pk/bayern/ > 
Die AOK - mehr als nur ver-
sichert > Gesundheitskurse.

Übersicht über den Krankenstand der AOK-Versicherten Beschäftigten in Mittelfran-
ken 2025� © AOK Bayern, WIdO

 

 

als moderne, zukunftsorientierte und engagierte Behörde zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Sachgebiet Tiefbauverwal-
tung in Teilzeit (12 Wochenstunden) eine/n  
 

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d), staatlich 
geprüften Bautechniker (m/w/d) oder Po-

lier/Vorarbeiter (m/w/d) im Straßenbau  
 
Ihr Profil 
 Abgeschlossene Ausbildung, zum/zur Verwaltungsfachange-

stellten (m/w/d) oder erfolgreich abgelegter Beschäftigtenlehrgang I 
oder  

 Erfolgreicher Abschluss als staatl. Geprüfte/r Bautechniker 
(m/w/d) oder Polier (m/w/d) 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
07. Juni 2026 über unser online Bewerbungsportal auf unserer 
Homepage karriere.kreis-nea.de wo Sie auch die ausführliche 
Stellenausschreibung finden.  
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Ev. Albert Schweitzer Kinderhaus

Frühlingserwachen in der Eulengruppe!
Alles neu macht der Mai – 
oder wie im Falle der Wald-
gruppe des Scheinfelder 
Albert Schweitzer Kinder-
hauses: der April!
Pünktlich, kurz vor Ostern, 
stellt sich der Frühling ein 
und mit ihm beginnen auch 
zwei neue Kolleginnen ih-
ren Dienst im Wald. 
Mit dem so verstärkten 
Team, geht es an die Oster-
bastelei: Hier werden Oster-
nester auf Holzscheiben ge-
webt und Eier bunt gefärbt.  
Auch Hochbeete legen wir,  
gemeinsam mit den Kin-
dern an, um das Wachstum 
der Radieschen und Erdbee-
ren beobachten zu können. 

Bald ist Erntezeit!
In der Osterwoche lässt sich 
der Osterhase immer häu-
figer erahnen. Spitzelt da 
nicht ein Öhrchen hinter der 
Buche hervor? Haben wir 
nicht gerade ein Knacken 
im Unterholz vernommen? 
So manches Mal meinen wir 
ihn schon flitzen zu sehen, 
bis er uns am Gründonners-
tag mit bunten Schokola-
deneiern überrascht und 
unsere Nester mit hübschen 
Kleinigkeiten füllt.
Bei einem ausgiebigen Os-
terfrühstück, genießen wir 
einen gemütlichen Start in 
die Osterfeiertage.
Jetzt ist es spürbar: Mit je-
dem Tag kommen das Licht 
und das neue Leben zu-
rück. Das wird vor allem am 
Pflanzenwachstum deutlich. 
Überall sprießt und gedeiht 
es um uns herum und bei-
nahe täglich lässt sich et-
was Neues entdecken!
Wir beschäftigen uns daher 
mit vielen unterschiedli-

chen Pflanzen und beginnen 
sogar damit, eine Pflanzen-
sammlung anzulegen. 
Aus Löwenzahnblüten und 
Zitronen entsteht die ers-
te „Wald- und Wiesenlimo“, 
die ab jetzt ihren festen 
Platz auf unserem Früh-
stückstisch hat. Das Wasser 
kann mit den unterschied-
lichsten Wildkräutern aro-
matisiert werden. Wir sind 
gespannt, was der Wald 
noch für uns bereithält.
Mitte April war es endlich 
so warm, dass wir uns mit 
einem gut gefüllten Bol-
lerwagen auf Expedit i-

on gewagt haben. Und weil 
Forschen natürlich hung-
rig macht, lassen wir uns 
auf einer Wiese das mitge-
brachte Picknick schme-
cken! 

Die Sonne kommt uns nun 
immer länger und intensi-
ver besuchen, die Winter-
jacken dürfen - langsam 
aber sicher- zuhause blei-
ben. Man ahnt es schon ein 
wenig: Der Frühling neigt 
sich dem Ende zu und macht 
Platz für die Sommermo-
nate. Wir freuen uns schon 
darauf! 
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Fensterbau-Friedrich.de
Meisterfachbetrieb

Aussendienst
Herr Frühwald • Tel.: 0151 / 57725766 

Service/Reparaturen von allen Herstellern 
im Bereich Rollo, Fenster, Haustür-RC2, 

Sonnenschutz, Zimmertüren

Zeisenbronn 15 • 91443 Scheinfeld
Tel. 09167 - 968313

25 Jahre Osterball in Scheinfeld:

Silbernes Jubiläum von Traditionsball gefeiert
Mit einem festlichen Ju-
bi läumsabend fe ier ten 
die Siebenbürger Sachsen 
am Ostersonntag in der 
Wolfgang-Graf-Halle das 
25-jährige Bestehen ihres 
traditionellen Osterballs. 
Zahlreiche Gäste erlebten 
einen Abend voller Gemein-
schaft, Kultur und gelebter 
Tradition.
Gegründet wurde der Oster-
ball im Jahr 2001 von Oliver 
Keintzel, der damals mit 18 
Jahren die Idee zu der Ver-
anstaltung hatte. Seitdem 
entwickelte sich der Ball 
zu einem festen Bestand-
teil des kulturellen Lebens 

in Scheinfeld. Insgesamt or-
ganisierte Keintzel in den 
vergangenen 25 Jahren 82 
Veranstaltungen, darunter 
auch Faschings- und Ka-
tharinenbälle.
In seiner Ansprache betonte 
der mittlerweile langjährige 
Vereinsvorsitzende der Sie-
benbürger Partyfreunde die 
Bedeutung des Zusammen-
halts und der Pflege sie-
benbürgischer Traditionen. 
Gleichzeitig hob er hervor, 
dass sich auch viele Gäs-
te aus Franken von der be-
sonderen Atmosphäre ange-
sprochen fühlen.
Für musikalische Unterhal-
tung sorgte die Band „Po-
wer Sachsen“, während die 
erstmals eingeladene Wei-
lauer Tanzgruppe aus Fürth 
mit traditionellen Volkstän-
zen begeisterte. Kulinarisch 
wurden unter anderem sie-
benbürgische Spezialitäten, 
fränkische Bratwürste und 
Baumstriezel angeboten.

Die bis auf den letzten Platz 
gefüllte Halle und die aus-
gelassene Stimmung zeig-
ten eindrucksvoll die Be-
deutung des Osterballs für 
die Gemeinschaft. Bis weit 
nach Mitternacht wurde ge-
meinsam gefeiert, getanzt 
und gesungen.
Besonderen Dank sprach 
Oliver Keintzel den Musi-
kern, der Tanzgruppe, allen 
Vereinsmitgliedern sowie 

den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern aus, die mit ih-
rem Einsatz seit vielen Jah-
ren zum Gelingen der Ver-
anstaltungen beitragen.
Mit dem gelungenen Jubilä-
umsabend wurde nicht nur 
ein Vierteljahrhundert Ver-
anstaltungsgeschichte ge-
würdigt, sondern zugleich 
ein weiterer Beitrag zum 
1250-jährigen Stadtjubilä-
um von Scheinfeld geleistet.

Ehegrundschule Sugenheim gewinnt Förderpreis

Gesunde Ernährung zahlt sich aus
Das Bewusstsein für die 
Wichtigkeit von gesun-
der Ernährung entscheidet 
sich schon früh und daher 
spielen Schulen dabei eine 
zentrale Rolle. Nun wur-
de erstmals der Förderpreis 

“Gesunde Ernährung“ von 
der GenossenschaftsStif-
tung der VR Bank Uffen-
heim/Neustadt verliehen. 
Ziel der Aktion war, Schu-
len dabei zu unterstützen, 
gesundheitsfördernde Er-
nährung langfristig, pra-
xisnah und kindgerecht im 
Schulalltag zu verankern. 
In diesem Jahr wurden vier 

Grundschulen im Stiftungs-
gebiet für ihre herausragen-
den Konzepte mit insgesamt 
10.000 Euro Fördermitteln 
ausgezeichnet. Neben Markt 
Bibart, Scheinfeld und Uf-
fenheim gehörte auch die 
Ehegrundschule Sugenheim 
zu den Preisträgern und 
konnte die Jury mit Pro-
jekten zum Thema gesunde 
Ernährung überzeugen, die 
nachhaltig,  klassenüber-
greifend und fest im Schul-
alltag verankert sind. Dazu 
gehören das gesunde Früh-
stück für alle SchülerInnen 
einmal im Schuljahr, der 

Erwerb des Ernährungsfüh-
rerscheins in den zweiten 
Klassen und die Teilnah-
me am Schulobstprogramm, 
das allen Kindern einmal in 
der Woche Zugang zu fri-
schem Obst und Gemüse 
ermöglicht. Mit dem ge-
wonnenen Preisgeld soll 
vor allem das Schulobstpro-
gramm finanziert werden, 
damit trotz knapper För-
dertöpfe auch weiterhin alle 
Schülerinnen und Schüler 
wöchentlich erfahren dür-
fen, wie lecker gesunde Er-
nährung sein kann.
Ein herzliches Dankeschön 

an die Genossenschafts-
Stiftung der VR Bank Uf-
fenheim/Neustadt, die mit 
ihrem Förderpreis nicht 
nur das Engagement der 
Ehegrundschule Sugen-
heim würdigt, sondern auch 
ein starkes Zeichen dafür 
setzt, wie frühzeitige Er-
nährungsbildung nachhal-
tig das Bewusstsein und 
die Gesundheit von Kindern 
prägen kann .      
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NNeeuu  iinn  ddeerr  KKrreeiissbbüücchheerreeii  --  
ZZwweeiisstteellllee    SScchheeiinnffeelldd                                                        

NNeeuuee  RRoommaannee::  
AAbbeell,,  SSuussaannnnee::  SSttaayy  aawwaayy  ffrroomm  GGrreettcchheenn  

HHoollbbee,,  JJuulliiaa::  UUnnsseerree  ggllüücckklliicchheenn  TTaaggee  
HHiiuussmmaannnn,,  VViioollaaiinnee::  DDiiee  EEnnttfflloohheennee  

HHuuwwyylleerr,,  MMaarrcceell::    FFrraauu  MMoorrggeennsstteerrnn  uunndd  ddaass  BBöössee  
MMaalllleerryy,,  SSuussaann::  WWoo  ssiicchh  SStteerrnnee  ssppiieeggeellnn  

BBeecckkeetttt,,  SSiimmoonn::  DDiiee  VVeerrlloorreenneenn  
SScchhwweeiikkeerrtt,,  UUllrriikkee::    DDiiee  CChhaarriittee--NNeeuuee  WWeeggee  

DDüübbeellll,,  RRiicchhaarrdd::  DDaass  JJaahhrrhhuunnddeerrttvveerrsspprreecchheenn  BBdd..  33  
NNeeuuee  SSaacchhbbüücchheerr::  

BBiillddwwöörrtteerrbbuucchh  ffüürr  KKiinnddeerr  uunndd  EElltteerrnn  uukkrraaiinniisscchh--ddeeuuttsscchh  
BBiillddaattllaass::  LLoonnddoonn  ;;  EEllssaassss  

LLoonnddoonn  ((  VViiss--aa--VViiss))  
DDeeiinn  AAuuggeennbblliicckk  ––  AAllllggääuu::  3300  WWaannddeerrttoouurreenn  

WWaass  wwiirrkklliicchh  wwiirrkktt  ::  KKoommppaassss  dduurrcchh  ddiiee  WWeelltt  ddeerr  ssaannfftteenn  MMeeddiizziinn  
DDeerr  NNaattiioonnaallssoozziiaalliissmmuuss::  EEiinn  HHaannddbbuucchh  ffüürr  ppoolliittiisscchhee  BBiilldduunngg  iinn  

lleeiicchhtt  vveerrssttäännddlliicchheerr  SSpprraacchhee  
SScchhiicckklliinngg,,  KKaattaarriinnaa::  DDeerr  KKoonnssuumm--KKoommppaassss  

NNeeuuee  BBüücchheerr  ffüürr  KKiiddss::  
AAbbsscchhiieedd  vvoonn  OOppaa  EElleeffaanntt  

DDiiee  kklleeiinnee  HHuummmmeell  BBoommmmeell  nniimmmmtt  AAbbsscchhiieedd  
IIwwaassaa,,  MMeegguummii::  VViieellee  GGrrüüßßee,,  DDeeiinnee  GGiirraaffffee  

4400  zzaauubbeerrhhaaffttee  PPffeerrddeeggeesscchhiicchhtteenn  
DDiiee  OOllcchhiiss  ––  MMuuffffeellrruurrzzccoooollee  SScchhüülleerrwwiittzzee  

CCoonnnnii  uunndd  ddaass  HHaauussbboooott--AAbbeenntteeuueerr  ((BBdd..  3399))  
FFüünnff  FFrreeuunnddee  iinn  BBeeddrräännggnniiss  

LLeeggoo  NNiinnjjaaggoo  ––  DDiiee  IInnsseell  ddeerr  GGeehheeiimmnniissssee  
MMüühhllee,,  JJöörrgg::  AAllss  PPaappaass  HHaaaarree  FFeerriieenn  mmaacchhtteenn  

SScchhlleeiimmiigg!!  ––  BBiittttee  nniicchhtt  ööffffnneenn;;  BBdd..22  
IIddeeffiixx  uunndd  ddiiee  UUnnbbeeuuggssaammeenn  BBdd..  11  uu..  22  

BBiieenneenn,,  HHuummmmeellnn,,  WWeessppeenn  
EEnnttddeecckkee  ddaass  WWeetttteerr  

DDaass  SSkkeelleetttt  mmiitt  ddeerr  ggoollddeenneenn  SSeennssee  ((SSccaarryy  HHaarrrryy  BBdd..  99))  
WWoooowwaallkkeerrss  ––  DDiiee  RRüücckkkkeehhrr  ((SSttaaffffeell  22))  

DDiiee  ddrreeii  ??????  uunndd  ddiiee  TTeeuuffeellsskklliippppee  
  

BBiiss  zzuumm  EEnnddee  ddeerr  SSoommmmeerrffeerriieenn  ggeelltteenn  ddiiee  üübblliicchheenn  
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  aauucchh  aamm  KKiirrcchhwweeiihhmmoonnttaagg  ((0055..0099..))  uunndd  

KKiirrcchhwweeiihhddiieennssttaagg  ((0066..0099..))  
  

MMoo  1144::3300  ––  1188::3300  UUhhrr  
DDii  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
MMii  1100::0000  ––  1133::0000  ++  1144::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
DDoo  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
FFrr  ggeesscchhlloosssseenn  

  

Neu in der Kreisbücherei 
Zweigstelle Scheinfeld

Neue Romane:
- �Webb, Liz: Das Waldhaus
- �Hanke, Kathrin: Heide-

opfer (Bd.8)
- �Dreyer, Tine: Morden in 

der Menopause
- �Sarenbranct, Sofie:  Der 

Mörder und das Mädchen
- �Bergmann, Renate: Das 

bisschen Hüfte, mei-
ne Güte

- �Mitschke, Susanne: Der 
Tote vom Machsee

Neue Sachbücher:
- �Dein Stoffwechselturbo 

für die Wechseljahre

Neue Jugendbücher:
- �Peterchens Mondfahrt
- �Die weltbeste Umarmung
- �Tafiti – Erdmännchen in 

Gefahr
- �Ostwind – Ferien auf dem 

Hausboot
- �Rettung für die Panda- 

Babys (Das magische 
Baumhaus Junior)

- �Friedehelm, das furcht-
lose Gespenst

- �Schweikert, Caroline:  
Feenabenteuer im  
Steigerwald

- �Alles was rollt!
- �Ein Mädchen namens 

Willow (Bd.5)
- �Kims Tagebuch – Die 

drei !!!

Was ist Was:
- �Polizei; Erforsche den 

Mond; Deutschland: Wo 
wir leben;

- �Züge: Einsteigen bit-
te; Katzen: Eigenwilli-
ge Schnurrer; Blitzblan-
ke Zähne;

Neue Tonies:
- �Eule findet den Beat; Aus-

gehext (Bibi Blocksberg)
- �Große Experten – Das 

Mittelalter
- �Timmy Traktor und  

seine Freunde
- �Schlaflieder (Lichterkin-

der); Alles steht Kopf
- �Die goldene Sichel  

(Asterix)
- �Positives Denken mit  

Elefant Greta

Clever Tonies:
- �Retter im Einsatz; Haie, 

Wale und Delfine
- �Die Erde; Erfindungen 

Haus für Kinder St. Elisabeth

Mit Kinderaugen  
durch Scheinfeld 

Unter dem Motto „Komm 
mit, ich zeig dir meine 
Stadt“ feierte die Kinder-
tagesstätte ein rundum ge-
lungenes Kitafest. Zahlrei-
che Gäste waren gekommen, 
um gemeinsam mit den 
Kindern einen fröhlichen 
und abwechslungsreichen 
Nachmittag zu erleben.
Mit viel Begeisterung nah-
men die Kinder ihre Fa-
milien und Gäste mit auf 

eine Reise durch ihre Stadt 
Scheinfeld. Stolz präsentier-
ten sie die wichtigsten Orte, 
die ihre Stadt so besonders 
machen: das Freibad, die 
Kirche, die Feuerwehr, das 
Schloss Schwarzenberg, ihre 
Kindertagesstätte sowie die 
Schule.
Auch das Aufstellen eines 
Kirschweihbaums durfte 
nicht fehlen und zeigte die 
enge Verbundenheit mit den 
fränkischen Traditionen. 
Bei bestem Wetter, gu-
ter Stimmung und vie-
len strahlenden Gesichtern 
wurde das Fest zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für 
alle Beteiligten. Die zahl-
reichen Gäste waren be-
geistert von den liebevoll 
vorbereiteten Darbietun-
gen und dem großen Enga-
gement der Kinder und des 
Kita-Teams.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem Ein-
satz zum Gelingen dieses 
schönen Festes beigetra-
gen haben. Ohne ihre Un-
terstützung wäre ein solcher 
Nachmittag nicht möglich 
gewesen.

Walch      Edelmetalle
AnkAuf:
Gold, Silber, Palladium und Platin in Münz- oder Barrenform.
Gold- und Silberschmuck, Zahngold, Tafelsilber auch versilbert, Zinn, 
Kupfer, Messing, Tausch DM in €

Termine für Edelmetallankauf/-verkauf  
nur nach Vereinbarung!

VERkAuf Von AnlAgEgold: Goldbarren,  
Goldmünzen, Silberbarren, Silbermünzen, Platinbarren

lars Walch gmbH & Co. kg
Raiffeisenstr. 24 · 91460 Baudenbach · Tel. 09164/99810 
info@walch-recycling.de · www.goldankauf-walch.de
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Tel. 09161 92-2602, E-Mail: vhs@kreis-nea.de, www.vhs-nea-bw.de

Mit der VHS in einen abwechslungsreichen Sommer! Wir freuen uns über Ihre schriftlichen Anmeldungen.
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge VHS. Wir 
freuen uns über Ihre schriftlichen Anmeldungen.
Das komplette Kursprogramm finden Sie unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
Datenschutzerklärung, abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.

Baudenbach:
 Fitness-Mix am Morgen

mit Ute Gackstetter ANAG3106
Baudenbach, Gemeindehalle
Mo., 22.06.2026 (6x)  | 09:00 – 10:00 Uhr
 28,80 € 

Burghaslach:
 Aqua-Jogging im Tiefen

mit Dunja Höhn ASAG2100
Burghaslach, Freibad
Fr., 12.06.2026 (8x)  | 18:00 – 18:45 Uhr
 28,80 € + Eintrittskarten für das Freibad 

an der Kasse zu zahlen

 Sommersöckchen stricken
mit Heike Madiar ASAC7112
Burghaslach, Kulturtankstelle, Erdgeschoss
Di., 16.06.2026 (3x)  | 19:00 – 21:00 Uhr
 28,80 € + ggf. Materialkosten

Langenfeld:
 Sommerküche

mit Heike Madiar ASAG6100
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1.OG, 
Küche
Fr., 22.05.2026 (1x)  | 19:00 – 22:00 Uhr
 18,00 € + ca. 12,00 - 14,00 € Lebensmittel-
kosten

 Hatha Yoga
mit Silke Land 
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer
Kurs I:  ASAG5122
Di., 02.06.2026 (8x)  | 17:30 – 18:30 Uhr
 53,40 €
Kurs II:  ASAG5110
Di., 02.06.2026 (8x)  | 19:00 – 20:30 Uhr
 80,00 € 

 Fit mit Baby Outdoor
mit Tatjana Schmoranzer 
Langenfeld, TSV Gelände, Sportplatz 

„Am Mühlweg“
Kurs I:  ASAG3152
Do., 11.06.2026 (7x)  | 09:00 – 10:00 Uhr
Kurs II:  ASAG3102
Do., 11.06.2026 (7x)  | 10:15 – 11:15 Uhr
 jeweils 33,60 € 

 Fit und entspannt durch die 
Schwangerschaft
mit Tatjana Schmoranzer ASAG5106
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer

Do., 11.06.2026 (7x)  | 18:45 – 19:45 Uhr
 33,60 € 

 Core & Nature Flow
mit Tatjana Schmoranzer ASAG5116
Langenfeld, TSV Gelände, Sportplatz 

„Am Mühlweg“
Do., 11.06.2026 (4x)  | 20:15 – 21:15 Uhr
 19,20 € 

 Intuitive Malerei
mit Sabine Endl ASAC6108
Langenfeld, Offenes Atelier Farbspiel, 
Georg-Moritz-Stöcker-Straße 16
Di., 30.06.2026 (5x)  | 18:00 – 20:15 Uhr

54,00 € + 8,00 € Materialkosten 
(werden im Kurs separat abgerechnet). 

Leinwände können bei der Dozentin 
extra käuflich erworben werden.

 Führung im Bayerischen Landesluft-
bildzentrum 
mit Michaela Hüttl ASAK2102
Neustadt, Bay. Landesluftbildzentrum, 
Bamberger Str. 48
Fr., 17.07.2026 (1x)  | 18:00 – 19:00 Uhr
 gebührenfrei 

 Sommersöckchen stricken
mit Heike Madiar ASAC7102
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer
Fr., 17.07.2026 (3x)  | 19:00 – 21:00 Uhr
 28,80 € + ggf. Materialkosten (Material 

wird im Kurs abgerechnet)

Markt Bibart: 
 Orientalischer Bauchtanz und Arabic 

Flamenco für Kinder und Jugendliche
mit Monika Hertlein ASAJ3102
Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Fr., 12.06.2026 (7x)  | 16:15 – 17:15 Uhr
 23,30 € 

 Fit-Mix – Von Aerobic über DeepWork 
zu Tabata
mit Evi Kemmer-Schödel ASAG3142
Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Do., 02.07.2026 (5x)  | 19:00 – 20:00 Uhr
 24,00 € 

Scheinfeld: 
 Zumba - Tanz dich fit

mit Marianne Müller ASG3164
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Mi., 27.05.2026 (6x)  | 09:00 – 10:00 Uhr
 28,80 € 

 Hatha-Yoga, Yin und Yang, für einen 
gesunden Rücken
mit Rahel Habermeier-Steiger ASG5102
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Mo., 08.06.2026 (5x)  | 19:30 – 21:00 Uhr
 36,00 € 

 Orientalischer Bauchtanz und Arabic 
Flamenco für Erwachsene und Jugend-
liche ab 16 Jahren
mit Monika Hertlein ASG4104
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Do., 11.06.2026 (7x)  | 19:30 – 20:45 Uhr
 42,00 € 

 Kinder-Kreativtreff, 
Thema Fahrzeuge
mit Sabrina Ossadnik ASJ6112
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der Diakonie
Di., 16.06.2026 (1x)  | 15:15 – 16:15 Uhr
 11,00 € (inkl. 5,00 € Materialkosten)

 Kinder-Kreativtreff, Thema Wasser
mit Sabrina Ossadnik ASJ6116
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der Diakonie
Mi., 08.07.2026 (1x)  | 15:15 – 16:15 Uhr
 11,00 € (inkl. 5,00 € Materialkosten)

Sugenheim:
 Rhythmisches Kraft-Ausdauer-

Training 
mit Melissa Ziener 
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Kurs I:  ASAG3126
Sa., 23.05.2026 (4x)  | 10:30 – 11:30 Uhr
 19,20 €
Kurs II:  ASAG3128
Sa., 27.06.2026 (5x)  | 10:30 – 11:30 Uhr
 24,00 €

 Grillen auf der Feuerplatte und auf 
dem Smoker
mit Benjamin Kitanoska ASAG6114
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus
Sa., 23.05.2026 (1x)  | 11:00 – 16:00 Uhr
 55,00 € (inkl. 25,00 € Lebensmittelkosten)

 Sneakersocken mit Sportsteg
mit Heike Madiar ASAC7106
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus
Fr., 19.06.2026 (3x)  | 19:00 – 21:00 Uhr
 28,80 € 

 Gesundheit  Gesellschaft Kultur Junge vhs  Beruf  Sprachen
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Tel. 09161 92-2602, E-Mail: vhs@kreis-nea.de, www.vhs-nea-bw.de

Mit der VHS in einen abwechslungsreichen Sommer! Wir freuen uns über Ihre schriftlichen Anmeldungen.
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge VHS. Wir 
freuen uns über Ihre schriftlichen Anmeldungen.
Das komplette Kursprogramm finden Sie unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
Datenschutzerklärung, abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.

Baudenbach:
 Fitness-Mix am Morgen

mit Ute Gackstetter ANAG3106
Baudenbach, Gemeindehalle
Mo., 22.06.2026 (6x)  | 09:00 – 10:00 Uhr
 28,80 € 

Burghaslach:
 Aqua-Jogging im Tiefen

mit Dunja Höhn ASAG2100
Burghaslach, Freibad
Fr., 12.06.2026 (8x)  | 18:00 – 18:45 Uhr
 28,80 € + Eintrittskarten für das Freibad 

an der Kasse zu zahlen

 Sommersöckchen stricken
mit Heike Madiar ASAC7112
Burghaslach, Kulturtankstelle, Erdgeschoss
Di., 16.06.2026 (3x)  | 19:00 – 21:00 Uhr
 28,80 € + ggf. Materialkosten

Langenfeld:
 Sommerküche

mit Heike Madiar ASAG6100
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1.OG, 
Küche
Fr., 22.05.2026 (1x)  | 19:00 – 22:00 Uhr
 18,00 € + ca. 12,00 - 14,00 € Lebensmittel-
kosten

 Hatha Yoga
mit Silke Land 
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer
Kurs I:  ASAG5122
Di., 02.06.2026 (8x)  | 17:30 – 18:30 Uhr
 53,40 €
Kurs II:  ASAG5110
Di., 02.06.2026 (8x)  | 19:00 – 20:30 Uhr
 80,00 € 

 Fit mit Baby Outdoor
mit Tatjana Schmoranzer 
Langenfeld, TSV Gelände, Sportplatz 

„Am Mühlweg“
Kurs I:  ASAG3152
Do., 11.06.2026 (7x)  | 09:00 – 10:00 Uhr
Kurs II:  ASAG3102
Do., 11.06.2026 (7x)  | 10:15 – 11:15 Uhr
 jeweils 33,60 € 

 Fit und entspannt durch die 
Schwangerschaft
mit Tatjana Schmoranzer ASAG5106
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer

Do., 11.06.2026 (7x)  | 18:45 – 19:45 Uhr
 33,60 € 

 Core & Nature Flow
mit Tatjana Schmoranzer ASAG5116
Langenfeld, TSV Gelände, Sportplatz 

„Am Mühlweg“
Do., 11.06.2026 (4x)  | 20:15 – 21:15 Uhr
 19,20 € 

 Intuitive Malerei
mit Sabine Endl ASAC6108
Langenfeld, Offenes Atelier Farbspiel, 
Georg-Moritz-Stöcker-Straße 16
Di., 30.06.2026 (5x)  | 18:00 – 20:15 Uhr

54,00 € + 8,00 € Materialkosten 
(werden im Kurs separat abgerechnet). 

Leinwände können bei der Dozentin 
extra käuflich erworben werden.

 Führung im Bayerischen Landesluft-
bildzentrum 
mit Michaela Hüttl ASAK2102
Neustadt, Bay. Landesluftbildzentrum, 
Bamberger Str. 48
Fr., 17.07.2026 (1x)  | 18:00 – 19:00 Uhr
 gebührenfrei 

 Sommersöckchen stricken
mit Heike Madiar ASAC7102
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer
Fr., 17.07.2026 (3x)  | 19:00 – 21:00 Uhr
 28,80 € + ggf. Materialkosten (Material 

wird im Kurs abgerechnet)

Markt Bibart: 
 Orientalischer Bauchtanz und Arabic 

Flamenco für Kinder und Jugendliche
mit Monika Hertlein ASAJ3102
Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Fr., 12.06.2026 (7x)  | 16:15 – 17:15 Uhr
 23,30 € 

 Fit-Mix – Von Aerobic über DeepWork 
zu Tabata
mit Evi Kemmer-Schödel ASAG3142
Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Do., 02.07.2026 (5x)  | 19:00 – 20:00 Uhr
 24,00 € 

Scheinfeld: 
 Zumba - Tanz dich fit

mit Marianne Müller ASG3164
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Mi., 27.05.2026 (6x)  | 09:00 – 10:00 Uhr
 28,80 € 

 Hatha-Yoga, Yin und Yang, für einen 
gesunden Rücken
mit Rahel Habermeier-Steiger ASG5102
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Mo., 08.06.2026 (5x)  | 19:30 – 21:00 Uhr
 36,00 € 

 Orientalischer Bauchtanz und Arabic 
Flamenco für Erwachsene und Jugend-
liche ab 16 Jahren
mit Monika Hertlein ASG4104
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Do., 11.06.2026 (7x)  | 19:30 – 20:45 Uhr
 42,00 € 

 Kinder-Kreativtreff, 
Thema Fahrzeuge
mit Sabrina Ossadnik ASJ6112
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der Diakonie
Di., 16.06.2026 (1x)  | 15:15 – 16:15 Uhr
 11,00 € (inkl. 5,00 € Materialkosten)

 Kinder-Kreativtreff, Thema Wasser
mit Sabrina Ossadnik ASJ6116
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der Diakonie
Mi., 08.07.2026 (1x)  | 15:15 – 16:15 Uhr
 11,00 € (inkl. 5,00 € Materialkosten)

Sugenheim:
 Rhythmisches Kraft-Ausdauer-

Training 
mit Melissa Ziener 
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Kurs I:  ASAG3126
Sa., 23.05.2026 (4x)  | 10:30 – 11:30 Uhr
 19,20 €
Kurs II:  ASAG3128
Sa., 27.06.2026 (5x)  | 10:30 – 11:30 Uhr
 24,00 €

 Grillen auf der Feuerplatte und auf 
dem Smoker
mit Benjamin Kitanoska ASAG6114
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus
Sa., 23.05.2026 (1x)  | 11:00 – 16:00 Uhr
 55,00 € (inkl. 25,00 € Lebensmittelkosten)

 Sneakersocken mit Sportsteg
mit Heike Madiar ASAC7106
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus
Fr., 19.06.2026 (3x)  | 19:00 – 21:00 Uhr
 28,80 € 

 Gesundheit  Gesellschaft Kultur Junge vhs  Beruf  Sprachen

Großer Dorfflohmarkt in Baudenbach
Am Samstag, 20. Juni 
2026, von 11 bis 17 Uhr 
findet der Baudenbacher 
Dorfflohmarkt statt. Im 
Ort verteilt kann in ver-
schiedenen Höfen, Ga-
ragen, an Straßen und 
Häusern ausgiebig ge-
stöbert, gehandelt, ein-
gekauft und gelegentlich 
geschlemmt werden. Ver-
schiedene Vereine betei-
ligen sich und sorgen für 

das leibliche Wohl. Die mehr 
als 30 Verkaufsstände sind 
mit Luftballons gekenn-
zeichnet. Zudem liegen Plä-
ne aus, damit die Verkaufs-
stände gut zu finden sind. 
Verkauft wird alles: Ge-
schirr, Kleidung, Spielzeug, 
Dekoartikel und Kleinmöbel. 
Die Baudenbacher Dorf-
flohmarkt-Akteure freuen 
sich auf viele Besucher und 
nette Begegnungen!

Ehrungen bei der Stadtkapelle Scheinfeld
18 Mitglieder der Stadtka-
pelle Scheinfeld wurden 
vom Nordbayerischen Mu-
sikbund (NBMB) für jah-
relanges Musizieren ge-
ehrt. Für 55 Jahre aktives 
Musizieren überreichte 
Wolfgang Schniske, Lei-

ter des Bezirks Mittelfran-
ken  des NBMB,  am Rande 
des Bleichkonzertes in Neu-
stadt/Aisch Jürgen Muck 
seine Urkunde plus An-
stecknadel. Für 40 Jahre 
aktives Musizieren und 25 
Jahre Vereinsvorstand be-

kam Georg Linz eine Aus-
zeichnung. Ebenfalls für 40 
Jahre Engagement als Mu-
siker wurden Dr. Martin 
Holzapfel und Klaus Leist-
ner ausgezeichnet. Silke 
Fürstenhöfer, Uwe Köst-
ner, Thomas Lutsch und 
Lars Wetz führt der Musik-
bund seit 30 Jahren als ak-
tive Musiker. Eine Urkun-
de für 20 Jahre Musikverein 
ging an Katharina Veik. 
Weitere sieben Urkunden 
für zehn Jahre aktives Mu-
sizieren gingen an Robert 
Grün, Moritz Hanf, Johan-
nes Holzapfel, Anna-Ma-
ria Lutsch, Ellen May, Mag-
nus Stöcker und Letizia Uhl. 
Moritz Raupach wurde im 

Kinder- und Jugendbereich 
für fünf Jahre Musikver-
ein geehrt. Auch der Diri-
gent der Stadtkapelle bekam 
Urkunde und Ansteckna-
del. Markus Marr ist seit 
25 Jahren für die Scheinfel-
der Stadtkapelle im Einsatz. 
� Foto: Judith Marschall
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Seniorennachmittag im BBV

Erste Hilfe und  
Hausnotruf im Alter

Die BBV-Landseniorengrup-
pe lädt, in Zusammenarbeit 
mit dem BBV-Bildungswerk, 
alle Interessierten herzlich 
zum nächsten Treffen ein. 
Wissen Sie, wie Sie als äl-
terer Mensch in einer Not-
lage richtig handeln? Der 
ASB Regionalverband Bad 
Windsheim e.V. gibt eine 
kurze Erste-Hilfe-Auffri-
schung für Senioren. Ziel ist 
es Ihnen die Sicherheit und 
das Wissen zu vermitteln, in 
Notfällen ruhig und kompe-
tent zu reagieren.

Damit Sie solange wie mög-
lich selbständig und sicher 
in Ihren eigenen vier Wän-
den leben können, beant-
wortet Ihnen der ASB auch 
gerne Ihre Fragen zum ASB-
Hausnotruf.

Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 03. Juni 2026 Su-
genheim im Landgasthof 

„Ehegrund“ (Fam. Stiegler) 
statt. Der Nachmittag be-
ginnt um 13:30 Uhr. 
Wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme!

Grundschule Markt Bibart

AG Schulgarten:  
Lernen mit Herz & Hand

Mit viel Freude und großem 
Einsatz kümmern sich en-
gagierte Dritt- und Viert-
klässler in der AG Schulh-
ausgestaltung/Schulgarten 
am Nachmittag um unse-
ren Schulgarten. Im Winter 
wurden schon neue Hoch-
beete gebaut und angestri-
chen. Nun konnten Sie im 
Eingangsbereich aufgestellt 
und befüllt werden. Ge-
meinsam wurde Erde ge-
schaufelt, gesät, gepflanzt 
und gegossen, Unkraut ge-
jätet, damit Gemüse, Kräu-
ter und Blumen gut wach-
sen können.
Die Kinder lernen dabei nicht 
nur wie Pflanzen wachsen, 
sondern auch, Verantwor-
tung zu übernehmen und im 
Team zu arbeiten. Dabei ma-
chen Sie die Erfahrung, dass 
die Erzeugung von Lebens-
mitteln im Garten oftmals 
mühsam ist – aber auch 
sehr bereichernd sein kann, 

wenn dann einige Wochen 
oder Monate später die Ernte 
einfahren wird. Die Butter-
brote mit frischem Schnitt-
lauch aus eigenem Anbau 
schmeckten natürlich be-
sonders lecker! Und manch-
mal erleben die Schüler hier 
auch Misserfolge, denn nicht 
immer wächst und gedeiht 
alles gleichermaßen gut – 
diese Erfahrung gehört aber 
ebenfalls dazu.  
Die Arbeitsgemeinschaft 
zeigt: Lernen macht beson-
ders viel Spaß, wenn man 
selbst aktiv werden kann 
und die Natur direkt erlebt.

Scheinfelder AOK-GeWinn Gruppe zu Besuch im Museum Herbert Gebauer in Alters-
hausen.� Foto: Barbara Gebauer

Gruppenprogramm 
AOK-GeWinn
Scheinfelder Gruppe im BayernLab und Museums-
besuche in Altershausen

Seit Oktober 2025 trifft sich 
die Scheinfelder AOK-Ge-
Winn Gruppe. Der Aus-
tausch über circa 90 Minu-
ten pro Treffen findet aller 
zwei Wochen statt. Das kos-
tenfreie Gruppenprogramm 
zielt darauf ab, die Gesund-
heitskompetenz von Men-
schen ab 60 Jahren zu för-
dern. Gabriele Jakob und 
Erika Prosch moderieren als 
ehrenamtliche Gruppenlei-
tung durch die 12 Treffen 
und organisieren mit der 
Gruppe fünf selbst gewähl-
te Aktivitäten.
Beim Thema Bewegung zum 
Beispiel erarbeiteten sich 
die Teilnehmenden, wel-
che Möglichkeiten der All-
tag bietet, um Bewegung 
regelmäßig zu integrieren. 
Die Gruppe probierte dazu 
verschiedene Übungen auf 
dem Stuhl aus. Beim Tref-
fen zum Thema sicherer 
Umgang mit digitalen Me-
dien ging es unter anderem 
darum, wo man Unterstüt-
zung, zum Beispiel durch 
Erklärvideos, findet. Dar-

aus ergab sich ein Besuch 
des BayernLabs. Dort be-
kam die Gruppe wertvol-
le Tipps zur Sicherheit im 
Netz und Grundsätzliches 
im Umgang mit den digita-
len Medien vermittelt.
In der Steigerwaldgemein-
de Altershausen entdeckte 
die Gruppe regionale Kultur-
schätze. Erste Anlaufstelle 
war das Tiermuseum. Darin 
werden über 300 verschiede-
ne Tier-Exponate ausgestellt. 
Anschließend bestaunte die 
Scheinfelder Gruppe die pri-
vate Kunstsammlung Her-
bert Gebauer, die in 2024 in 
einen neu errichteten Muse-
umsbau einzog. Abgerundet 
wurde der Vormittag mit ei-
nem gemeinsamen Mittag-
essen im Uehlfelder Aisch-
grundcenter.
Das Gruppenprogramm 
„AOK-GeWinn“ ist ein Ge-
meinschaftsprojekt der Ge-
sundheitsregionplus mit 
der AOK Bayern und den 
Kommunen in Neustadt 
a.d.Aisch, Markt Erlbach, 
Scheinfeld und Uehlfeld.
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Oberlaimbach freut sich auf die Kirchweih
Vorbereitungen laufen

In Oberlaimbach laufen die 
Vorbereitungen für die dies-
jährige Kirchweih bereits 
auf Hochtouren. Rund um 
den Spielplatz, der zugleich 
als Kirchweihplatz dient, 
hat sich in den vergange-
nen Monaten einiges ge-
tan. Dank einer Förderung 
durch die Kommunale Al-
lianz Franken 3 konnte die 
Feuerwehr einen Überse-
econtainer anschaffen, der 
künftig direkt vor Ort als 
Stauraum genutzt wird. Die 
Strom-, Wasser- und Ab-
wasseranschlüsse werden 
dabei größtenteils in Ei-
genleistung realisiert – mit 
Unterstützung der Stadt 

Scheinfeld, die das Vorha-
ben tatkräftig begleitet und 
unterstützt. Dadurch wer-
den Organisation und Auf-
bau der Kirchweih künftig 
deutlich erleichtert.
So wird der Platz Schritt für 
Schritt weiterentwickelt – 
und schafft beste Voraus-
setzungen für das, worauf 
sich viele schon jetzt freu-
en: die Kirchweih in Ober-
laimbach.
Gefeiert wird im Festzelt 
sowie auf den großzügigen 
Außenflächen rund um den 
Spielplatz. Unter schattigen 
Bäumen und stimmungs-
vollen Lichterketten ent-
steht eine besondere Atmo-

sphäre, die den Reiz dieses 
Festes ausmacht. Gerade 
für Familien bietet der Platz 
ideale Bedingungen: Kinder 
können sich frei bewegen 
und die Spielgeräte nutzen, 
während die Erwachsenen 
entspannt beisammensit-
zen – fernab vom Straßen-
verkehr und in ruhiger Um-
gebung.

Die Kirchweih findet am 
ersten Juliwochenende statt. 
Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf gesel-
lige Stunden, leckeres Essen, 
kühle Getränke und eine ge-
mütliche Stimmung freuen.
Oberlaimbach freut sich auf 
viele Gäste und ein rundum 
gelungenes Kirchweihwo-
chenende.

Frühschoppen mit Jazzmusik
Eine Neuauflage des Früh-
schoppens mit Jazzmusik 
gibt es im Garten des „Alten 
Amtsgerichts“ in Scheinfeld 
am Sonntag, 14. Juni. Auf-
treten wird das „J-Quin-

tett“, das als Schülerforma-
tion begann und inzwischen 
semiprofessionell unter-
wegs ist. Zusammen mit der 
Jazz-Band rings um Johan-
nes Holzapfel geben die Un-
ternehmergesellschaft „Wir.
Für.Uns“, der Förderverein 
„Schwarzenberger Schloss-
konzerte“, der SPD-Orts-
verein und die Europa-Uni-
on ein Sommerfest. Freuen 
Sie sich auf Weißwürste, 
Weißbier, Käseteller, Ku-

chen, Schoppen vom 
heimischen Winzer 
und interessante Ge-
spräche in zwanglo-
ser Atmosphäre. Ab 
10 Uhr ist der Amts-
gerichtsgarten ge-
öffnet und bewirt-
schaftet. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind 
willkommen.
Das Foto zeigt Johannes 
Holzapfel (Trompete), Jas-
per Rolshoven (Bass) und 

Jonas Lutz (Schlagzeug). 
Es entstand im Sommer 
2024 beim damaligen Früh-
schoppen.
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HANDS OFF NATURE - 
Verliert die Natur,  
verlieren wir alle

Atemluft, Trinkwasser, Le-
bensmittel, intakte Natur – 
all das hängt von wirkungs-
vollen Schutzgesetzen ab. 
Dennoch gibt es derzeit auf 
EU-Ebene Versuche, die Ge-
setze zum Schutz von Natur 
und Umwelt aufzuweichen. 
Die Natur würde damit zu 
einer Ressource degradiert, 
die es auszubeuten gilt. 
Doch wenn die Natur ver-
liert, verlieren wir alle.

Weniger Umweltschutz un-
ter dem Deckmantel der 

„Vereinfachung“
Mehrere  EU-Mitg l ied-
staaten – darunter auch 
Deutschland – drängen die 
Europäische Union derzeit 
dazu, bestehende Natur- 
und Umweltschutzgesetze 
abzuschwächen. Begründet 
wird das mit Begriffen wie 

„Entbürokratisierung“ und 
„Vereinfachung“. Doch tat-
sächlich geht es dabei oft 
nicht um schlankere Ver-
fahren, sondern um weni-
ger Regeln – auf Kosten von 
Umwelt, Gesundheit und 
Gemeinwohl.

Statt Bürokratie 
werden Schutz-
rechte abgebaut
Der BUND Natur-
schutz ist nicht 
gegen Moderni-
sierung oder effiziente-
re Abläufe. Im Gegenteil: 
Auch Umweltverbände for-
dern seit Jahren, Genehmi-
gungsverfahren schneller 
und transparenter zu ma-
chen.
Der entscheidende Punkt ist 
jedoch: Beschleunigen soll-
te man Verfahren – nicht 
den Abbau von Schutzrech-
ten. Es geht um einen kla-
ren Unterschied:
	 •	�Unser Ziel: Schutz von 

Natur, Klima und Ge-
sundheit als Güter für 
alle.

	 •	�Das Ziel der “Vereinfa-
cher”: Weniger Regeln 
für einzelne wirtschaft-
liche Interessen.

Weitere Informationen und 
Unterschrift der Petition 
unter https://www.bund-
naturschutz.de/aktionen/
hands-off-nature

30-jähriges Priester- 
jubiläum von Pfarrer  
Joseph M. Michael 

Am 07.05.2026 feierte Pfar-
rer Joseph M Michael sein 
30-jähriges Priesterjubiläum. 
Er zog mit dem Altardienst 
bei feierlichem Orgelspiel in 
die mit vielen Besuchern ge-
füllte Stadtpfarrkirche ein. 
Mit Pfr. Joseph zelebrierten 
sieben Pfarrer, die aus den 
unterschiedlichen Pfarreien 
gekommen waren den Fest-
gottesdienst.
Nach der ersten Lesung 
sangen Pfr. Joseph, Sr. Sija 
und Sr. Manjou ein Lied das 
damals auch bei der Pries-
terweihe gesungen wurde 
in Tamil.
Pfr. Andreas Müller hielt die 
Festpredigt, und sagte un-
ter anderem auch, dass er 
sein priesterlicher Dienst 
in den 30 Jahren schon über 
die Hälfte in Deutschland 
verbracht hat. Er ging auch 
auf den Primizspruch „To 
follow his footsteps“ ein 
und sagte, er sei ein Segen 
für die Menschen hier in 
Deutschland.

Am Ende des Gottesdiens-
tes gab es Grußworte von 
Kirchenpfleger Georg Böhm, 
Bürgermeister Theo Schell  
und Brigitte Wendinger die 
im Namen der 360 Paten-
kinder gratulierte.
Pfr. Joseph bedankte sich 
am Ende bei allen die ge-
kommen waren bei den 
Priestern, Bürgermeistern, 
Freunden und bei allen aus 
den unterschiedlichen Ge-
meinden um mit ihm zu 
feiern aber ihn auch ehren-
amtlich unterstützen, sowie 
den Mesnern, Ministran-
ten und Stefan Helmstreit 
an der Orgel.
Am Ende konnten die Besu-
cher Pfr. Joseph persönlich 
gratulieren, die Gäste waren 
zum Stehempfang in Pfarr-
zentrum eingeladen.
Der Erlös der Kollekte ist für 
das Projekt NEST OOTY – 
Indienhilfe e.V. bestimmt, er 
möchte mit dem Geld zwei 
Waisenhäuser in Indien un-
terstützen.� BW

Veranstalter: Bruderkreis e.V. – eine Initiative evangelischer Christen
Weitere Infos und Anmeldung: www.bruderkreis.de 
Tel.: 09162 – 560 - Mail: hausfriede@bruderkreis.de

Bibelstunde in Haus Friede
	 sonntags 19.00 Uhr (außer am 24.05.2026)

In den Pfingstferien:
25.-30. Mai 2026	 Jungen-Jungscharfreizeit
30. Mai - 4. Juni 2026	 Mädchen-Jungscharfreizeit

Sommerfest-Wochenende:
27. Juni 2026	 14.30-19.30 Uhr	 Tag der offenen Tür
27. Juni 2026	 20.00 Uhr	 �Sommerkonzert mit Wolf-

gang Tost	
28. Juni 2026	 14.00-17.00 Uhr	 �Sommerfest mit Dekan Till 

Roth, Wolfgang Tost (Mu-
sik), Kaffee und Kuchen

Gemeinsam im Netz! 
Spielvereinigung Thierberg 
und Fischereiverein Schein-
feld - ein gutes Team für 
ein paar schöne Stunden 
für euch! 

Wir, als zwei Vereine haben 
uns zusammen geschlos-
sen und sind für euch an 
der 1250 Jahrfeier am 20. 
und 21.06. am Stadtseege-
lände mit dabei. Bei uns gibt 
es leckeres Essen, Sitzplät-
ze für eine gemütliche Zeit 
und eine Hüpfburg für die 

Kinder. Zu 
Essen wird 
es geräu-
cherte Forellen, gegrill-
te Makrelen, Fisch- und 
Lachsbrötchen, Spießbra-
tenbrötchen, Bratwürste 
und Kartoffelchips geben. 

Wir, als Spielvereinigung 
Thierberg und Fischerei-
verein Scheinfeld freuen 
uns auf viele Besucher und 
ein paar schöne Stunden bei 
uns am Stand!

Fischereiverein Scheinf
eld

 e
. V

.
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Haus für Kinder  
Mutter Teresa

Im Haus für Kinder Mutter 
Teresa drehte sich in den 
vergangenen Wochen alles 
um den Frühling und seine 
kleinen Wunder. Die Kinder 
beschäftigten sich in ihren 
Gruppen mit spannenden 
Projekten rund um Tiere 
und Natur.
Die Mondgruppe erforschte 
Würmer und Maikäfer. Mit 
großer Neugier beobach-
teten die Kinder die klei-
nen Krabbeltiere, lernten 
ihren Lebensraum kennen 
und erfuhren viel über de-
ren Bedeutung für die Natur.
In den Sonnengruppen 
standen Raupen, Schmet-

terlinge und Schnecken 
im Mittelpunkt. Die Kin-
der konnten entdecken, wie 
Schnecken leben und sich 
fortbewegen.
Auch die Sternengruppe be-
schäftigte sich intensiv mit 
Raupen und Schmetterlin-
gen. Die Kinder beobachte-
ten dabei, wie aus kleinen 
Raupen bunte Schmetter-
linge entstehen. Mit Ge-
schichten, Bastelarbeiten 
und Beobachtungen lernten 
sie den Kreislauf der Natur 
spielerisch kennen.
So wurde der Frühling für 
alle Kinder zu einer span-
nenden Entdeckungsreise.

SOMMER-BOOTCAMP  
SV Markt Einersheim

Wann: Freitag, 12.06. und 
Samstag, 13.06.26
Wo: Mehrzweckhalle Markt 
Einersheim

Freitag, 12.06.:
17:00 - 17:50 Uhr: Bauch 
Beine Po mit Lilly – Wir 
starten mit Unterkörper-
Power ins Bootcamp
18:00 - 18:50 Uhr: Zumba 
mit Guddi – Ein tänzeri-
sches Ganzkörperworkout 
mit unserer Gasttrainerin 
Gudrun Wellhöfer
19:00 - 19:50 Uhr: Rückenfit 
mit Heike – Tut eurem Rü-
cken etwas Gutes und geht 
in die Mobilisation & Kräf-
tigung
20:00 - 20:50 Uhr: Bootcamp 
4vs4 mit Lilly – Eine inten-
sive und neue Art des Zir-

keltrainings - für Männer 
sehr geeignet!!!

Samstag, 13.06.:
10:00 - 10:50 Uhr: Functional 
Fit mit Lilly – Ein ganzheit-
liches fließendes Workout 
für mehr Kraft, Ausdauer & 
Energie im Alltag
11:00 - 11:50 Uhr: Yoga mit 
Heike und Conny – Als per-
fekter Abschluss: Bewegung 
für Körper & Seele

Ihr habt Lust bekommen an 
einem oder mehreren Kur-
sen mitzumachen, dann 
meldet euch bei Heike un-
ter 017672528623 an. 

Alle Kurse sind sowohl für 
SV-Mitglieder als auch 
Nichtmitglieder kostenlos!

Gymnasium Scheinfeld – Fußballmannschaft

Jungen III sind  
Kreismeister

Die Fußballmannschaft des 
Gymnasiums Scheinfeld der 
Jahrgänge 2012-2014 siegte 
zum ersten Male in der Ge-
schichte der Schule bei der 
in Neustadt/Aisch ausgetra-
genen Kreismeisterschaft 
und vertritt diesen am 21. 
Juni beim Bezirksfinale in 
Erlangen.
Das hervorragend spielende 
und kämpfende Team blieb 

in allen vier Spielen unge-
schlagen und sicherte sich 
souverän den Titel.
Ergebnisse: 
- Christian von Bomhard 
Schule Uffenheim� 0:0

- Dietrich-Bonhoeffer-Real-
schule NEA� 1:0

- Georg-Wilhelm-Steller 
Gymnasium Uffenheim� 1:0

- Friedrich Alexander Gym-
nasium NEA� 2:1
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Veranstaltungen & Hinweise | 2026
Markt Sugenheim�

HGV = Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund; RSV = Rasensportverein Sugenheim; SG   = Schützengesellschaft Sugenheim; MGV = Männergesang-
verein Sugenheim; FFW = Freiwillige Feuerwehr; AK OG = Arbeitskreis Ortsgeschichte; OGV = Obst- und Gartenbauverein Sugenheim; JC = Jugendclub

22.05. HGV Ehegrund Sugenheim, Heilkräuterwande-
rung „Die Hildegard von Bingen“ mit Frau Manu-
ela Großmann, 17.30 Uhr, Treffpunkt: Traut‘sche 
Apotheke Sugenheim

24.05. Weinbauverein Oberer Ehegrund, Wein- und Ho-
nigfest mit Festgottesdienst um 10.15 Uhr, ab 11 
Uhr, Krassolzheim

05.25. Kirchengemeinden Ullstadt, Okumenischer Got-
tesdienst, 10.30 Uhr, Kath. Kirche Ullstadt

30.
31.05.

Weinbauverein Oberer Ehegrund, Jungweinprobe 
der Weinwanderwelt - Genussmarkt, 11.00-18.00 
Uhr, Schloss Frankenberg

04.06. Kath. Pfarrei Ullstadt, Fronleichnam, Messe mit 
anschl. Pfarrfest, 13.00 Uhr, Im Schlosshof Ull-
stadt

04.06. JMB Ausschankcrew, Bierfest, Steinbruch am 
Schützenhaus Sugenheim

13.06. Jugendclub Sugenheim, Sonnwendfeuer, 19.00 
Uhr, Am RSV-Sportgelände

17.06. Evang. Kirche Sugenheim, Ökumenischer Seni-
orennachmittag, 14.00 Uhr

Grund- und Mittelschule Scheinfeld

Schulfest im Zeichen des Mittelalters
Anlässlich des 1250-jähri-
gen Stadtjubiläums der Stadt 
Scheinfeld verwandelte sich 
das Gelände unserer Schu-
le in eine lebendige mittel-
alterliche Erlebniswelt. Un-
ter dem Motto „Mittelalter“ 
feierten die Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte, El-
tern und zahlreiche Gäs-
te am Freitag, den 8.Mai 
2026, gemeinsam ein bun-
tes und abwechslungsrei-
ches Schulfest.

Ein erster Höhepunkt war 
der gemeinsame Einzug aller 
Klassen in den Mittelschul-
pausenhof, wo  schon die 
vielen Gäste warteten. An-
geführt wurde der lange Zug 
unter lautem Trommeln von 
Herrn Schmelzer. Gemein-
sam begrüßten die kom-
missarische Schulleiterin der 
Grundschule Frau Hennin-
ger und der Schulleiter der 
Mittelschule Herr Schmel-
zer das Publikum. Weite-
re kurze Reden hielten der 
neue Bürgermeister der Stadt 
Scheinfeld Herr Theodor 
Schell und Schulamtsdirek-
tor Kai Lichtenstein-Tiet-
ze. Musikalisch umrahmt 
wurde die Eröffnungsfeier 
von der Instrumentalklas-
se der Grundschule und ei-

ner Musikgruppe der Mit-
telschule mit einem fetzigen 
Saxophonsolo durch Herrn 
Schmelzer.
Im Anschluss an den fest-
l ichen  Auf t ak t  dur f te 
das Schulgelände erkun-
det werden. Mit viel Kre-
ativität hatten die Klassen 
und Lehrkräfte ihre Stände 
und Beiträge vorbereitet. So 
konnten die Kinder und Ju-
gendlichen unter anderem 
mittelalterliche Spiele aus-
probieren und Lieder sin-
gen, Burgen aus Klopapier-
rollen basteln, dazu Ritter 
und Drachen prickeln oder 
sich beim Ritteryoga ent-
spannen. Ein besonderes 
Highlight war eine extrag-
roße Wurfschleuder, mit der 
auf eine „Burg“ aus Eimer 
geschossen werden konnte. 
Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls bestens gesorgt. 

Alle Gäste konnten sich an 
reichhaltigen Buffets be-
dienen und sich gemütlich 
mit Getränken in den bei-
den Pausenhöfen zusam-
mensetzen.
Die ganze Schulfamilie be-
dankt sich bei allen Mit-
wirkenden, Helferinnen und 
Helfern sowie dem Eltern-

beirat für die große Unter-
stützung und das Engage-
ment. Das Schulfest zeigte 
eindrucksvoll, wie Gemein-
schaft, Kreativität und Ge-
schichte miteinander ver-
bunden werden können 

– und wird allen Beteilig-
ten noch lange in Erinne-
rung bleiben.
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		  Abgabeschluss, 12 Uhr:	 Ersch.termin: 		  Abgabeschluss, 12 Uhr:	 Ersch.termin:

Die aktuellen Mediendaten und Anzeigenpreise  

sind unter www.scheinfeld.de abrufbar!

6-26	 Juni	 02.06.26 (Di)	 12.06.26 (Fr)
7-26	 Juli	 30.06.26 (Di)	 10.07.26 (Fr)
8-26	 August	 03.08.26 (Mo)	 14.08.26 (Fr)
9-26	 September	 01.09.26 (Di)	 11.09.26 (Fr)
10-26	 Oktober	 28.09.26 (Mo)	 09.10.26 (Fr)

11-26	 November	 27.10.26 (Di)	 06.11.26 (Fr)
12-26	 November	 17.11.26 (Di)	 27.11.26 (Fr)
13-26	 Dezember	 08.12.26 (Di)	 18.12.26 (Fr)

Gemeinsam
das Lebensalter genießen

Ein Ort zum Wohlfühlen

 } vollstationäre und 
Kurzzeitpflege

 } Tagespflege
 } mobiler 

Menüservice

 } offener Mittagstisch
 } betreutes Wohnen
 } Friseur
 } Café
 } Sprechen Sie uns an!

Seniorenzentrum 
St. Maximilian Kolbe

Schlossstraße 7
91443 Scheinfeld
Telefon 09162 9287-60
info@seniorenzentrum-sef.de
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de



PERSÖNLICH ENGAGIERT EFFIZIENT

WFP ZENTRALE

09162 92 80 78 0

Bauhofstr. 8
91443 Scheinfeld

WIR BRAUCHEN DICH, WEIL DU DEN UNTERSCHIED AUSMACHST!WIR BRAUCHEN DICH, WEIL DU DEN UNTERSCHIED AUSMACHST!
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:    

• • AUFTRAGSSACHBEARBEITER  AUFTRAGSSACHBEARBEITER  
ABTEILUNG REHAABTEILUNG REHA  (M/W/D)(M/W/D)  

• • REHA-SERVICETECHNIKERREHA-SERVICETECHNIKER  (M/W/D)(M/W/D)

Wir bieten:Wir bieten:
• • modernes Arbeitsklima in einem dynamischen und jungen Teammodernes Arbeitsklima in einem dynamischen und jungen Team
• • einen sicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsendem Betriebeinen sicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsendem Betrieb
• • Flache HierarchienFlache Hierarchien
• • regelmäßige Fort- und Weiterbildungenregelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• • Betriebliche AltersvorsorgeBetriebliche Altersvorsorge
• • Soziale Leistungen wie vermögenswirksame LeistungenSoziale Leistungen wie vermögenswirksame Leistungen
• • TeameventsTeamevents

Und wenn dir Begriffe wie Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Respekt Und wenn dir Begriffe wie Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Respekt 
nicht wie Fremdwörter vorkommen dann schick uns deine Bewerbung an:  nicht wie Fremdwörter vorkommen dann schick uns deine Bewerbung an:  

bewerbung@wfp-gmbh.debewerbung@wfp-gmbh.de

mail@wfp-gmbh.de
09162 92 80 78 90

91443 Scheinfeld                Voll- und Teilzeit

HIER GEHT ES 
ZU UNSEREM 

BEWERBUNGSPORTAL
https://wfp-aiutanda.career.softgarden.de


